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Sommerzeit ist Baustellenzeit.  
Auch in Judendorf-Straßengel wird fleißig gearbeitet.

Der Kanalausbau am Kugelberg schreitet mit großen Schritten voran. Mit 
Ende des Jahres soll der Bauabschnitt BA06 abgeschlossen sein. Dies 
bedeutet, dass alle Haushalte in unserer Gemeinde die Abwässer in den 
öffentlichen Kanal einleiten können.

Ein großer Teil des  Budgets der Marktgemeinde fließt jedes Jahr in die 
Sanierungen von Gemeindestraßen und Versorgungsleitungen. Der Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung am 26. Juni 2014 hierzu ein umfangrei-
ches Jahresbauprogramm beschlossen. Wir sind bemüht, sowohl die 
Straßen als auch die Versorgungsleitungen für Wasser und Kanal in unse-
rem Wirkungsbereich immer in einem optimalen Zustand zu halten. 

Sichtbar ist dies heuer am Beispiel der Neuasphaltierung der Straße auf 
den Kirchberg geworden. Wir haben nun auch endlich grünes Licht sei-
tens der Baubezirksleitung Steirischer Zentralraum für die Errichtung der 
Bushaltestellen und der Verkehrsinsel in der Rötzer Straße im Bereich der 
Weidenstraße erhalten. Die Bauarbeiten sollen in den nächsten Wochen 
beginnen. Die ordnungsgemäße Herstellung des Radweges im Bereich 
des Fußballstadions sollte erst im Zuge des Kraftwerkbaus erledigt wer-
den. Da zurzeit nicht absehbar ist, wann das Kraftwerk gebaut wird, wird 
dieser Bereich heuer in den Sommermonaten saniert, um mögliche Ge-
fahrenquellen auszuschließen. In diesem Sinne sind noch weitere Sanie-
rungsarbeiten im Straßen- und Leitungssystem geplant.

Neben diesen notwendigen Arbeiten an der Infrastruktur wird auch das 
Ortsbild verschönert. So wird der Bereich beim Srienz-Kreuz in Hundsdorf 
neu gestaltet. Es soll wieder ein Platz werden, der zum Verweilen ein-
lädt. 

All diese Arbeiten führen natürlich zu Behinderungen im Straßenverkehr. 
Hier ein herzliches Dankeschön für Ihre Geduld!

Im Bereich des öffentlichen Verkehrs freut es mich zu berichten, dass die 
Bauarbeiten am Bahnhof begonnen wurden und wir so am Ende des 
Sommers barrierefreie Zugänge zu beiden Bahnsteigen haben werden. 
Der Busverkehr in den Norden von Graz wurde nun neben der bereits 
neuen Linie 120, welche durch unser Gemeindegebiet führt, auch in den 
Nachbargemeinden verbessert. Dies sind wichtige Fortschritte für unsere 
Region.

Ich wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates und der  
Bediensteten der Marktgemeinde Judendorf-Straßengel  

einen erholsamen Urlaub und unseren Schülerinnen und Schülern 
schöne Ferien!

Ihr Bürgermeister
Harald Mulle
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Wann darf ich Rasen mähen?

Lärmschutzverordnung der Marktgemeinde 
Judendorf-Straßengel 
Lärmbelästigende Gartenarbeiten (insb. die 
Inbetriebnahme von Rasenmähern, Hecken-
scheren, Baumsägen mit Verbrennungsmoto-
ren und Kreissägen aller Art) dürfen zu nach-
stehenden Zeiten durchgeführt werden:
•	 Montag–Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

und von 13:00 bis 20:00 Uhr
•	 an Samstagen von 08:00 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 16:00 Uhr
•	 An Sonn- und Feiertagen sind lärmbelästi-

gende Gartenarbeiten ausnahmslos unter-
sagt!

Gemeinsam für sichere und saubere Straßen 
und Gehwege

Um allen Verkehrsteilnehmern eine freie 
Sicht und ein ungehindertes Weiterkommen 
auf allen Straßen und Gehwegen zu ermög-
lichen, ersuchen wir Sie, Bäume, Sträucher 
und Hecken, die über Ihre Grundstücksgren-
ze in die Straße ragen, zu entfernen!
Wir möchten Sie auch darauf aufmerksam 
machen, dass alle Eigentümer von Liegen-
schaften dazu verpflichtet sind, einen 1 m 
breiten Streifen angrenzend an das Grund-
stück zu säubern und zu mähen bzw. im Win-
ter auch zu bestreuen. Auch die Verunreini-
gung der Gehwege und Straßen durch Hun-
dekot ist weiterhin zu vermeiden. Daher die 
Bitte an alle Hundebesitzer, das Häuferl ihres 
Lieblings immer zu entsorgen. In diesem Zu-
sammenhang verweisen wir auf die Straßen-
verkehrsordnung §§ 91 bis 93. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis! 

 E-Car-Sharing

Die Gemeinden Judendorf-Straßengel und 
Gratwein haben gemeinsam eine vom Kli-
maenergie-Fonds geförderte Machbar-
keitsstudie zum Thema Car-Sharing und 
Mikro-ÖV bei den Verkehrsexperten der 
Firma „verkehrplus“ in Auftrag gegeben. 
Im Zuge dieser Studie hatten die Bewoh-
nerInnen der Gemeinden im Mai im Rah-
men eines Pilotversuches die Möglichkeit, 
ein Elektroauto auszuborgen und auszu-
probieren. Einfach und unkompliziert, 
gegen eine geringe Gebühr, konnte der 
umweltfreundliche Flitzer beim Gasthaus 
Lammer ausgeborgt werden. Die Resonanz 
war durchaus positiv. Ziel ist es, diesen 
Service in den Gemeinden zu etablieren.

Fritz Lammer und Bürgermeister Harald Mulle waren zufriedene Testfahrer

turen ist es notwendig, vorhandene Einzel-
pflanzen und Bestände weitestgehend zu 
entfernen und die weitere Ausbreitung der 
Pflanze zu verhindern. Von Seiten der Stra-
ßenverwaltung des Landes und der Landwirt-
schaftskammer werden die erforderlichen 
Veranlassungen für die Bereiche „Landesstra-
ßen B und L“ und „Landwirtschaft“ durchge-
führt. Für die übrigen Bereiche, wie z.B. Weg-
ränder, Ruderalflächen (Erd- und Schutthal-
den, Baugebiete, Mülldeponien), Schottergru-
ben, Industriegelände, öffentliche (Grün-)
Flächen, Hausgärten und Vogelfutterplätze, ist 
zur erfolgreichen Vorbeugung und Bekämp-
fung unbedingt die Mithilfe der Gemeinden 
und der Bevölkerung erforderlich!

Infos  
Infos zur Bekämpfung und Meldeformulare 
erhalten Sie im Gemeindeamt sowie unter 
www.ambrosie.steiermark.at

Wildbäche und Holzablagerungen

Die häufigeren und intensiveren Regener-
eignisse bergen auch eine große Verklau-
sungsgefahr an den Mittel- und Unterläufen 
der Bäche mit weitreichenden Schäden für 
Siedlungen und Objekte.
Die Grundeigentümer im Bereich der Wildbä-
che in Judendorf-Straßengel (das sind die 
Toffisgräben, Generalkogelgraben, Rötzbach, 
Eisbach sowie Riedelbach) werden daher er-
sucht, Holzablagerungen im unmittelbaren 
Abflussbereich der Bäche zu unterlassen.

Beifußblättrige Ambrosie

Die Beifußblättrige Ambrosie (Ambrosia arte-
misiifolia), u. a. auch Ambrosia, Aufrechtes 
Traubenkraut und Ragweed genannt, 
stammt ursprünglich aus Amerika und wurde 
vor etwa 150 Jahren nach Europa gebracht. 
Ambrosiapollen gehören zu den stärksten All-
ergieauslösern und verursachen Schnupfen, 
Bindehautentzündungen, Bronchitis mit Hus-
ten, Atemnot und allergisches Asthma. 
Auf Grund der von der Ambrosie ausgehenden 
Gesundheitsgefährdung von Menschen und 
der Gefährdung von landwirtschaftlichen Kul-
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Borkenkäfer

Der Waldschädling vermehrt sich aufgrund 
der steigenden Temperaturen besser.
Wehrlos ist man als Waldbesitzer nicht. Das 
wichtigste Gebot der Borkenkäferbekämpfung 
ist, befallene Bäume umgehend zu fällen und 
aus dem Wald zu entfernen, damit die weite-
re Käfervermehrung bzw. der Ausflug verhin-
dert wird.

Infos

Die Mitarbeiter des Forstfachreferates der Be-
zirkshauptmannschaft Graz-Umgebung (Tel. 
0316/7075) helfen Ihnen gerne bei der Bewäl-
tigung Ihrer Borkenkäferprobleme. Im natür-
lichen Fichtenverbreitungsgebiet können 
diese Arbeiten mit Fördergeldern unterstützt 
werden. Mehr zum Thema Borkenkäfer auf 
www.borkenkaefer.at

Bahnhofsumbau

Jetzt ist es so weit! Der Bahnhof wird über 
die Sommermonate generalüberholt. 
Eine Rampe zum Bahnsteig Richtung Bruck 
wurde bereits errichtet. Der Bahnsteig Rich-
tung Graz erhält einen Lift und ist somit für 
alle leicht erreichbar. Des Weiteren wird das 
Gebäude generalsaniert. Bis Ende Oktober 
2014 sollen die Arbeiten abgeschlossen sein 
und unser Bahnhof im neuen Glanz erstrah-
len. Hinweis! Bis Schulschluss sind beide 
Bahnsteige trotz der Umbauarbeiten voll be-
nutzbar. Während der Hauptarbeiten vom 14. 
Juli bis 6. September 2014 wird das Zu- und 
Aussteigen am Bahnhof Judendorf-Straßengel 
nicht möglich sein. 

Infos  
Informationen dazu werden rechtzeitig im 
Bahnhofsbereich ausgehängt. 

SeniorInnen-Card

Mit der SeniorInnen-Card zahlen Sie bei ver-
schiedenen Bildungs-, Kultur-, Freizeit- und 
Sporteinrichtungen ermäßigte Eintritts- und 
Teilnahmegebühr.
Wer bekommt die 
Karte? Alle SeniorInnen 
ab 55 Jahren, die in 
Graz, Graz-Umgebung 
und im Bezirk Voitsberg 
(steirischer Zentral-
raum) ihren Wohnsitz 
haben.
Wo bekommt man die 
Karte? BewohnerInnen 
aus Graz-Umgebung 
können die Anträge auf 
eine Karte im Gemein-
deamt oder direkt im 
Büro des Regionalma-
nagements Graz-Umgebung, Jungferngasse 1, 
8010 Graz, Tel. 0316 / 253860 stellen. 
Wie bekommt man die Karte? Antrag ausfüllen 
und Meldezettel und neueres Passfoto mit-
bringen.

Infos

Sämtliche Informationen und Angebote des 
SeniorInnenbüros finden Sie auf der Internet-
seite www.graz-umgebung.at bzw. erhalten 
Sie bei Antragstellung.
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MYKI 2014

Die Einreichung für den Kinder-
schutzpreis hat begonnen und 
läuft noch bis 26. 09. 2014, 12 Uhr 
– machen Sie mit! 

Teilnehmen können Privatpersonen, Un-
ternehmen, Kinderschutzeinrichtungen 
und öffentliche Institutionen, die sich um 
den Kinderschutz und die Förderung von 
Kindern in Österreich verdient gemacht 
haben. Im Zuge des Projekts sollen Kinder 
in den Blickpunkt der Aufmerksamkeit rü-
cken. Der Schutz und das Wohlergehen der 
Kinder sind als oberstes Ziel formuliert.

Infos  
Infos und Projekteinreichung unter www.
kinderschutz-preis.at

Mit Rad und Bahn unterwegs

Es gibt vielfältige Möglichkeiten,  
eine Bahnreise mit einer vergnügten  
Radfahrt zu kombinieren.
Die Verbundlinien Steiermark haben hierzu 
zwei interessante und praktische Broschüren 
für 2014 erstellt. Eine Broschüre enthält 25 
ausgewählte Radtouren mit den dazu pas-
senden Kartenausschnitten, die andere Bro-
schüre beinhaltet den Fahrplan.

Infos

Erhältlich sind die kostenlosen Broschüren im 
Gemeindeamt, bei Mobil Zentral in der Jako-
ministraße 1, 8010 Graz und unter der Tel.-Nr. 
050 678910. Weiters können diese unter www.
verbundlinie.at heruntergeladen werden.

Eichenprozessionsspinner

Das Befallsgebiet des Eichenprozessionsspin-
ners (Thaumatopea processionea) hat sich 
auf Teile der Südsteiermark ausgeweitet. 
Ältere Raupen des Eichenprozessionsspinners 
sind mit mikroskopisch kleinen, gifthältigen 
Haaren versehen, die juckende Nesselaus-
schläge und Reizerscheinungen an Bindehaut 
und Atemwegen verursachen können. Es sind 
bereits erste Fälle aufgetreten.  
Es empfiehlt sich daher, im Siedlungsbereich 
den Schädling zu bekämpfen, auch wenn 
keine unmittelbare Gefahr für den Baumbe-
stand droht.

Infos  
www.verwaltung.steiermark.at/cms/ 
beitrag/11680473/74835467
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Wissenswertes
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Am 29. März 2014 erfüllte sich Elfi Martinelli 
einen lang gehegten Wunsch: Sie feierte 
die Eröffnung ihres Fingernagelstudios in 
den Räumlichkeiten der ehemaligen Ordi-
nation Dr. Lischnig in der Gratweiner Stra-
ße 13. Zahlreiche Gäste, darunter auch 
Bürgermeister Harald Mulle, folgten ihrer 
Einladung.

Ein schönes Ambiente mit einer modernen 
Einrichtung empfängt die Kunden. Das Ange-
bot umfasst:

•	 Maniküre
•	 Gelnägel
•	 Paraffinbad (für Frauen und Männer)

Das Paraffinbad kann an Händen und Füßen 
angewendet werden. Es macht trockene und 
rissige Haut wieder glatt und geschmeidig. 
Außerdem wirkt es durchblutungsfördernd, 
was sich positiv auf das äußere Erscheinungs-
bild der Haut auswirkt. Das Paraffinbad ver-
leiht ein glattes, reines und perfekt gepflegtes 
Aussehen.
Termine können telefonisch vereinbart wer-
den, Parkplätze sind vorhanden.
In den Sommermonaten Juli und August kön-
nen Termine bis 21 Uhr gebucht werden. Für 
SchülerInnen, Studierende und Lehrlinge gibt 
es besonders günstige Angebote.

Telefonische Terminvereinbarung unter 
Tel. 0681 / 81425152

Lebensqualität ist jedoch eines unserer 
höchsten Güter, unabdingbar in einer so 
schnelllebigen Gesellschaft wie der unseren. 
Gerade heutzutage befinden sich Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene in einem System, 
das von außen und innen unterschiedlichen 
Reizen ausgesetzt ist. Täglich treten sie sozia-
len, familiären, schulischen sowie den eige-
nen Anforderungen gegenüber und bestreiten 
diese – „Druck“ als ewiger Begleiter, Druck, 
den Anforderungen und Aufgaben standzu-
halten. Doch wie kann man nun darin unter-
stützt werden, Krisen zu entwachsen und Le-
bensqualität aufrechtzuerhalten?
Eine mögliche Anlaufstelle bietet das psycho-
logisch, psychotherapeutische Zentrum DELTA. 
Das multiprofessionelle Team von DELTA, 1999 
gegründet von Maga Gabriela Krauland (Klini-
sche und Gesundheitspsychologin) und Daniel 
Kulle (Psychotherapeut), hat es sich zum Ziel 
gemacht, Personen jeden Alters psychologisch 
und psychotherapeutisch professionell zu un-
terstützen. In Einzel- und Gruppensitzungen 
werden individuell Bewältigungsstrategien 
erarbeitet und so Ihre Lebensqualität Schritt 
für Schritt gesteigert.

Seit Herbst 2012 gibt es DELTA nicht mehr nur in 
Kalsdorf und Graz, sondern auch in Juden-
dorf-Straßengel in den ehemaligen Praxis-
räumlichkeiten von Herrn Dr. Lischnig. Nach 

einer ersten telefonischen Kontaktaufnahme 
werden Sie/Ihre Familie/Ihr Kind zu einem 
Erstgespräch eingeladen, um die weitere Vor-
gehensweise zu besprechen. Es ist möglich, 
Kostenzuschüsse in Anspruch zu nehmen, 
sodass sich die Therapie-/Beratungskosten auf 
ein sich leistbares Minimum erstrecken. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Wir stellen vor …

Nageldesign 
Martinelli

Seelische Gesundheit spielt 
eine wichtige Rolle
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sehen sich im Alltag vielen Herausforderungen 
gegenüber. Viele Kinder und Jugendliche haben Schwierigkeiten in der Schule, andere 
haben Probleme im Umgang mit anderen. Wieder andere klagen oft über Bauch- oder 
Kopfschmerzen oder zeigen möglicherweise Verhaltensänderungen (u.a. vermehrt 
Aggressivität, Traurigkeit, sozialer Rückzug). All diese Dinge schränken die Lebensqualität 
von Kindern, Jugendlichen, Familien und Erwachsenen erheblich ein.

DELTA, Psychologisch, psycho-
therapeutisches Zentrum
Gratweinerstraße 13
8111 Judendorf-Straßengel
Tel. 0699 11 99 00 02
Öffnungszeiten und telefonische 
Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag 09-18 Uhr, 
Freitag 09-12 Uhr
office@delta.or.at
www.delta.or.at
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Wir stellen vor …

Mag. Monika Kanduth
Diplomierte Shiatsupraktikerin

Tel. 0699 111 99 783
www.shiatsu-graz.org
Ärztezentrum Judendorf-Straßengel
Praxisgemeinschaft XundPfleger
Gratweinerstraße 17

Sandra Jaritz
Judendorf-Straßengel
Gratweiner Straße 17
Tel. 0664/304 49 47
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr und 
15-18 Uhr 
Samstag 8:30-12:30 Uhr

•	 Alles rund um die gesunde Ernährung
•	 Dienstag, Mittwoch und Freitag frisches Obst und Gemüse vom Biohof Fuchs und vom 

Biohof Lebenbauer 
•	 Biomilch und Milchprodukte Mantscha Müch 
•	 Sonnentor Gewürze und Tee
•	 Schmankerl aus der Region
•	 Käse der Hofkäserei Heinrich am Steinberg

Energie fließt aufgrund von Erfahrungen der 
traditionellen chinesischen Medizin im Körper 
entlang von Meridianen (Energiebahnen). Ist 
der Energiefluss blockiert, fühlt sich der 
Mensch unwohl, und es können Krankheiten 
entstehen. Ziel von Shiatsu ist das Ausglei-
chen energetischer Disharmonien. Sanfter 
Druck regt entlang der Meridiane (Energie-
bahnen) den Energiefluss an, unterstützt von 
Dehnbewegungen und Druckpunktmassage. 
Dies fördert den Energiefluss und führt zu 
einer Verbesserung der Beweglichkeit des ge-
samten Systems. Ganzkörperbehandlung 
wird in bequemer Kleidung auf einer Shiatsu-
matte in angenehmer Atmosphäre praktiziert.
Selbstheilungskräfte aktivieren sich. Das Im-
munsystem wird gestärkt und das körperliche 
Wohlbefinden verbessert. 

Alles rund um die gesunde 
Ernährung
Meine Motivation, ein Geschäft dieser Art in Judendorf-Straßengel zu eröffnen, war, den 
Menschen im Ort und in der Umgebung eine nahegelegene Möglichkeit zu bieten, regiona-
le Produkte und saisonales Obst und Gemüse täglich frisch zu erhalten. Eine gesunde und 
ausgewogene Ernährung trägt maßgeblich zum Wohlbefinden bei, daher gibt es bei mir im 
Geschäft auch alles, um diesen Bedarf  zu decken. Am besten, Sie kommen in mein 
„gsund’s Platzl“ und überzeugen sich selbst von der Vielfalt, die es zu entdecken gibt.  
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Neu im Gewerbezentrum Lammer

Einsatzgebiete:

Burnout-Prävention, Stress, Schlafstörungen, 
Nervosität, innere Unruhe, Energiemangel, 
chronische Müdigkeit, Antriebslosigkeit, Kopf-
schmerzen, Migräne, Verdauungsstörungen, 
Schwindel, Kreislaufbeschwerden,
Bewegungsapparat (Verspannungen, Rü-
cken- und Nackenbeschwerden, Skoliose).

Meine Spezialgebiete aufgrund von 
Zusatzausbildungen:

Kinder (beispielsweise Hyperaktivität, Kon-
zentrationsschwierigkeiten, Gleichgewichts-
störungen), frauenspezifische Themen wie 
Schwangerschaft, Menstruationsbeschwerden 
und Menopause.

Shiatsu im Ärztezentrum 
Judendorf-Straßengel
In der Praxisgemeinschaft XundPfleger im Ärztezentrum gibt es nun auch 
Shiatsubehandlungen!
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... gegen dein
Ferienbudgetdefizit! *

Zähle deine Einser und fette dein 
Ferienbudget auf! Komm mit deinem 
Schuljahreszeugnis 2014 zu uns und 
du bekommst € 2 pro Einser direkt 
auf dein neu eröffnetes Jugendkonto. 
Plus einen Billabong-Rucksack oder 
einen Gutschein für ein Handycover 
von DesignSkins.

*Aktion gültig für alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 19 Jahre, die 
vom 1. Juli bis 30. September 2014 ein kostenloses Jugendkonto 
bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen 
ist die Unterschrift der Eltern notwendig). DesignSkins-Gutschein 
oder Billabong-Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht! Nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse möglich.

Ab sofort ergänzt Dr. Michael Pechmann das Team im Ärztezentrum Judendorf-Straßengel 
rund um die Gruppenpraxis Dr. Braunendal – Dr. Zeder.

Dr. Pechmann ist FA für Orthopädie und orthopädische Chirurgie, Manualtherapie und Sport
orthopädie. Der Oberarzt am UKH Graz ordiniert als Wahlarzt im Ärztezentrum jeden Mittwoch ab 
16.00 Uhr. Terminvereinbarung unter der Mobilnummer 0680 24 61 187 Montag bis Freitag von 10 
bis 13 Uhr sowie mittwochs von 16 bis 19 Uhr.

Neu: Orthopäde im Ärztezentrum 
Judendorf-Straßengel

Wir stellen vor …

Häuser von Häuser von Häuser von Häuser von 

Informieren Sie sich!
03854/6111-6 | www.kohlbacher.at www.kohlbacher.at www.kohlbacher.at

KOHLBACHER GmbH
8665 Langenwang | verkauf@kohlbacher.at

 schlüsselfertig – nicht nur belagsfertig
 hochwertige Ausstattung
 eigener Garten, Terrasse und Balkon
 Doppelcarport
 Kamin
 Solaranlage

Feldgasse
Einfamilien- & Doppelhäuser

113 bzw. 156 m² Wohnnutzfläche,
voll unterkellert (62 bzw. 84 m²)

Rötzer Straße
Doppelhäuser

112 bis 131 m² Wohnnutzfläche,
voll unterkellert (61 - 70 m²)

NEU! JUDENDORF-
STRASSENGEL
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Änderungen bei der Grunderwerbsteuer ab dem 1. Juni 2014
Der Einheitswert wird mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 2015 neu festge-
stellt. Liegt eine unentgeltliche Grundstücksübertragung außerhalb 
des obgenannten Familienverbandes vor, wird ab dem 1. Juni 2014 
die Grunderwerbsteuer in Höhe von 3,5 %, vom Verkehrswert (bis-
lang dreifacher Einheitswert) bemessen. Bei entgeltlichen Erwerben 
ist, wie schon bisher, grundsätzlich die Gegenleistung die Bemes-
sungsgrundlage. 
Besuchen Sie unsere Website www.notar-suppan.at, um jederzeit 
über die aktuellsten Rechtsänderungen informiert zu werden. 
Für rechtliche Fragen zu Grundstücksübertragungen stehen Ihnen 
Notar Dr. Suppan und sein Team sehr gerne zur Verfügung.  

Öffentliche Notare
Dr. Wolfgang Suppan
Brucker Straße 10, 8101 Gratkorn
T +43 3124 23023, F +43 3124 23023-5
M office@notariat-gratkorn.at

Tipp vom Notar

Die Neuregelung des Gesetzgebers unterscheidet zwischen Grund-
stückserwerben innerhalb und außerhalb des Familienverbandes 
und sieht – wie bisher – Begünstigungen bei Liegenschaftsüber-
tragungen im Familienverband vor. 
Bei entgeltlichen (zB Kauf, Übergabe gegen Ausgedinge) sowie bei 
unentgeltlichen Erwerben (zB Erbschaft, Schenkung) innerhalb des 
Familienverbandes ist die Grunderwerbsteuer in Höhe von 2 %, 
weiterhin vom Dreifachen des Einheitswertes, maximal von 30 % 
des gemeinen Wertes (Verkehrswertes) zu berechnen. Zum Famili-
enverband gehören: der Ehegatte, der eingetragene Partner, der 
Lebensgefährte, sofern die Lebensgefährten einen gemeinsamen 
Hauptwohnsitz haben oder hatten, ein Elternteil, ein Kind, ein En-
kelkind, ein Stiefkind, ein Wahlkind oder ein Schwiegerkind. 
Sowohl beim entgeltlichen als auch beim unentgeltlichen Erwerb 
von land-/forstwirtschaftlichen Grundstücken durch eine dieser 
Personen ist, wenn die Steuerschuld ab dem 1. Jänner 2015 entsteht, 
der einfache Einheitswert als Bemessungsgrundlage heranzuziehen. 

Gemeindespiegel
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Nützen Sie �vor Ihrer Haustüre“ die neue 

KFZ-ZULASSUNGSSTELLE 
im Gewerbezentrum LAMMER 
8111 Judendorf-Strassengel, Gratweinerstrasse 15 
Anmeldung –Abmeldung- Hinterlegung für alle Versicherungsgesellschaften 
Kundenfreundlich - Mo – Fr : 08.00-13.00 und 14.30–17.30
facebook.com/versfinanzgu ; Tel. 03124 / 54333;  email: gratwein-strassengel@versfinanz.at  

Ziel war es, den in unserer Gemeinde sehr 
kleinen und vorwiegend auf „Landschafts-
pflege“ strukturierten Betrieben ein kosten-
günstiges Gerät für die Weidehaltung, Pflege 
von Zäunen u. dgl. anzubieten. Im Rahmen 
einer „Landwirtschaftlichen Fördermaßnah-
me“ seitens der Marktgemeinde wurde ein 
wesentlicher Beitrag zum Ankauf geleistet. 
Anfang April wurde die neue Schälmaschine 
einem Praxistest unterzogen. Damit verbun-
den war natürlich auch eine Einschulung 
jedes Mitgliedes an der Maschine. Einstellplatz 
ist bei Fam. Steinwender am Kugelberg. 
Bei evtl. Fragen bin ich unter 
der Nr. 0676 / 49 51 657 erreichbar.

GV Fritz Steinwender

Neue Schälmaschinengemeinschaft
Im Rahmen des Ortsbauernausschusses wurde nach einer mehrjährigen 
Überlegungsphase eine „Schälmaschinengemeinschaft“ gegründet. 
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Zum ersten Mal in der 16-jährigen Geschichte der Murtal Classic 
war unsere Gemeinde ein Etappenziel dieser Rundfahrt.

Automobil-Nostalgie in 
Judendorf-Straßengel 

Am Pfingstsonntag, der heuer auf den 8. Juni fiel, kehrten die histori-
schen Autos und Motorräder im Gemeindezentrum ein. Die Teilnehmer 
kämpften nicht nur um die Wertungsränge, sondern auch mit den 
hochsommerlichen Temperaturen. Bei über 30 Grad, Sonnenschein und 
strahlend blauem Himmel empfing der Moderator Herbert Ebner die 
rollenden „Antiquitäten“. Der Hauptplatz verwandelte sich für ein paar 
Stunden in ein Fahrzeugmuseum. Zahlreiche Schaulustige hatten sich 
eingefunden und ließen es sich nicht entgehen, die Fahrzeuge näher 
unter die Lupe zu nehmen. Wir hoffen auf ein Wiedersehen 2015!

Event

Verbessertes RegioBus-Angebot in den Grazer Norden
Als Ergänzung zum bestens eingeführten S-Bahn-Angebot wird mit Beginn der Sommerferien  
der RegioBus nun in Angebot und Qualität nachziehen. 
Der Wunsch nach einem vertakteten Fahrplan war der Ausgangspunkt, um das gesamte RegioBus-Angebot nördlich von Graz neu zu ordnen. 
Als Ergebnis liegen nun ein klareres Nummernschema, einheitliche Fahrzeiten, eine bessere Verknüpfung zur S-Bahn sowie auch eine Vertak-
tung der weiterführenden Linien ab dem Bahnhof Gratwein-Gratkorn vor.
Neu gestaltet wurden die Linien:

* Linie 110 Enzenbach/Rein – Gratwein – Gratkorn – Graz 
* Linie 120 Obere Schirning – Gratwein – Rötz – Judendorf – Raach – Graz sowie der
* Abend- und Wochenendverkehr: Mit Beginn der Sommerferien wird auch der Abendverkehr ausgeweitet.  
Künftig wird es neue Verbindungen von Graz, Lendplatz, um 21:00 und 22:00 Uhr über Gratkorn nach Gratwein und Rein geben  
bzw. um 20:24 und 21:24 Uhr ab Gratwein, Hauptplatz, in Richtung Graz.

Zusätzlich engagieren sich die Gemeinden und das Land Steiermark für Verbesserungen der Haltestelleninfrastruktur: Neue Haltestellen gibt´s 
künftig im Bereich Judendorfer Straße/Brucker Straße und Gratwein, Gewerbepark, geplant ist eine neue Linienführung im Bereich Rein 
Enzenbachstraße (Weihermühle), in Graz fahren nun alle Busse direkt zum Hauptbahnhof!

Es bleibt nur noch die Einladung an bestehende und neue Fahrgäste: Nutzen Sie das neue Angebot des RegioBusses!  
Alle Fahrplan-Informationen auf www.verbundlinie.at oder über die BusBahnBim-App (für Smartphones).
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Gemeinsames  
Radln

Das Rad-, Trekking- und 
Mountainbikewegenetz des 
Grazer Umlandes …
… ist in einer eigenen Karte erfasst, wel-
che im Gemeindeamt sowie in der Tou-
rismusinformation Graz in der Herren-
gasse und unter www.regiongraz.at er-
hältlich ist.

Judendorf-Straßengel gehört seit Anfang 
des Jahres zu den 26 „bikeCULTure-Ge-
meinden“ der Region Graz. „bikeCULTure“ 
ist ein Projekt der Tourismusregion Graz 
und hat das Ziel, den Radtourismus in Graz 
und Umgebung zu verbessern. 

Am 9. Juni 2014 fand heuer die jährliche 
Sternfahrt statt. Getreu dem Motto „26 Bür-
germeister bringen ihre Radler mit“ startete 
Bürgermeister Harald Mulle mit Radfreunden 
aus Judendorf-Straßengel die Fahrt in die 
Nachbargemeinde Thal. Trotz sengender Hitze 
und Pfingsten trafen am Sternfahrtsziel knapp 
400 Teilnehmer ein. Der RC Thal war auf den 
Ansturm bestens vorbereitet und sorgte für die 
optimale Verpflegung. 

Der Wanderpokal an die teilnehmerstärkste 
Gemeinde ging an Stattegg. Judendorf-Straß
engel erreichte mit 22 TeilnehmerInnen beim 
ersten Antreten den 5. Platz. 

Im nächsten Jahr findet die Sternfahrt am 
25.5. statt. Ziel ist Deutschfeistritz. Einfach 
schon mal vormerken!

Weitere Infos und Bilder unter 
www.bikeculture.at

Radtourismus

Spezialisiert auf Flachbildschirme

Fachwerkstätte
Fernseh-Reparatur

aller Marken
Digital-, Sat-Anlagen

ORF-Digital
Video - DVD - HiFi

Home Entertainment
Kostenvoranschlag

Verkauf - Beratung

TV-SAT
Heimservice
in Ihrer Nähe

Anruf genügt
komme ins Haus

www.neuhold-tv.at

0664 / 2
7 34 547

neuhold

©
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Von Wind und Regen verweht, fand das Konzert mit  
Hannes Urdl & Freunden nicht im Freien, sondern im Saal beim 
Kirchenwirt in Judendorf-Straßengel statt.

Die vier Musiker gestalteten einen feinen stimmungsvollen Abend, 
brachten Coverversionen großer Rockhymnen, wie „My Baby just cares 
for me“ von Nina Simon, das zu „Mei Mädel steht auf mi“ wurde. Sie 
spielten nicht nur auf ihren Instrumenten, sondern auch mit ihren 
Stimmen. Vokal und instrumental ein gelungener Ohrenschmaus, der 
dann doch einige wetterfeste Zuhörer auf den Kirchberg locken konnte. 

Hannes Urdl & Freunde

Kulturausschuss

Einladung zu den  
Schlossfestspielen Piber 2014 
Die Gemeinde Judenburg-Straßengel besucht am 25.07.2014 die 
Theatervorstellung in Piber. Es gibt ein Kontingent von 30  Ein-
trittskarten, das für uns reserviert ist.

Klassisches Angebot € 39,– +  € 10,– Kosten f. d. Bus
•	 19:30 	 Wagenremise- oder  Gestütsführung
•	 20:00 	 Beginn Theateraufführung 1. Akt  / Kategorie 2
•	 21:15 	 Pause 30 Minuten - Sekt und Brötchen
•	 21:45 	 2. Akt des Theaterstückes
•	 22:30 	 Theaterschluss mit musikalischem Ausklang

Wir ersuchen um rasche und verbindliche 
Anmeldungen im Gemeindeamt oder 
per E-Mail: gerti.lercher@gmx.at
Anmeldeschluss: 11.07.2014 
Abfahrt um 17.30 Uhr vor dem Gemeindeamt
(Rückfahrt um ca. 22:45 Uhr)
Die Kosten sind direkt im Bus zu begleichen!

Präsentiert wird:
der Komödienklassiker „Was ihr wollt“ von William Shakespeare  
im historischen Arkaden-Innenhof auf Schloss Piber
Informationen www.schlossfestspiele-piber.at

Blütenpracht,  
wohin man blickte!
Die Kulturabteilungen der Marktgemeinden Gratwein und 
Judendorf-Straßengel luden am 14. Juni zur gemeinsamen 
Gartenfahrt. Eine kleine Gruppe von Interessierten machte 
sich auf den Weg nach Edelsgrub und St. Margarethen/Raab. 
Die dort angetroffenen Gärten luden mit ihrer wunderschö-
nen Blütenpracht zum Verweilen ein. 
Es war ein rundum gelungener 
Nachmittag für echte Gartenfreunde!
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Sommerkino

Sommerkino
am Hauptplatz
am 31. Juli 2014, 21 Uhr
(bei Schlechtwetter in der Mehrzweckhalle)

Eintritt frei!
In einem idyllischen steirischen Nest tobt der Arbeits-
kampf – und das Gefühlschaos: Michael Ostrowski, 
Hilde Dalik und Manuel Rubey in einer erfrischenden 
Working-Class-Hero-Komödie aus Österreich.
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Aus der Pfarre

Wenn man den Kirchberg der Straße entlang bergauf gewandert 
ist, war der Blick zur Kirche durch eine mächtige Hecke verdeckt. 
Auf Initiative der „Freunde von Maria Straßengel“ (Obmann Josef 
Huber-Grabenwarther) , des „Prälatenhauses“ (Obmann Peter 
Meder), der Pfarre Maria Straßengel und des Stiftes Rein wurde 
diese Hecke entlang der Straße zum Kirchberg gerodet.

Die Sicht auf das wunderschöne Ensemble rund um die Kirche ist somit 
frei. Die Gemeinde half dankenswerterweise beim Abtransport der gro-
ßen Grünschnittmenge. Der Gehsteig ist nun wieder in voller Breite 
benutzbar. Als weiterer Schritt wurde der Gehweg von der Pfadfinder-
wiese zur Kirche herauf gründlich saniert und ist damit wieder gut be-
gehbar. 	 Text und Foto: Dr. Heribert Lischnig

Das American Institute of Musical Studies (AIMS) in Graz ist eine der 
ältesten und erfolgreichsten Sommerakademien der Welt.

Die jungen Sängerinnen und Sänger erhalten vor allem Gesangs- und 
Schauspielunterricht. Voller Freude präsentieren sie im Juli und August 
die Früchte ihrer Arbeit in mehr als 30 Konzerten in Graz und anderen 
Orten der Steiermark. Auch in diesem Jahr dürfen wir uns am Enthusi-
asmus und Engagement dieser jungen Künstlerinnen und Künstler in 
unserer Kirche erfreuen. Sie sind zu diesem besonderen Ereignis herz-
lich eingeladen.
Anna Kümmel, Tel. 0699 8118 2377

Freier Blick auf die 
Wallfahrtskirche

Kräutersegnung am 
Fest Mariä Himmelfahrt
Um den 15. August gesammelte Pflanzen tragen alle Kraft des 
Sommers in sich und es ist eine schöne Tradition, sie am Feste 
Mariä Himmelfahrt, dem großen Frauentag, segnen zu lassen.

Wir laden alle herzlich ein: Bringen Sie Ihr Kräuterbüscherl zur Seg-
nung an den beiden Gottesdiensten mit! Es besteht auch die Mög-
lichkeit, am gemeinsamen Binden der Kräuterbüscherln teilzu-
nehmen, und zwar am 14. August ab 17:00 Uhr im Pfarrsaal.
Wir bitten auch um Unterstützung durch Kräuterspenden, die im 
Pfarrsaal abgegeben werden können. Eine Vielzahl von Kräutern 
bietet sich um die Mitte des Sommers an, z.B. Beifuß, Bohnen-
kraut; Eisenkraut, Eibisch; Eukalyptus, Frauenmantel, Gundelrebe, 
Johanniskraut, Königskerze, Kamille, Kapuzinerkresse, Klatsch-
mohn, Lavendel, Liebstöckl, Löwenzahn, Minze, Melisse, Rosmarin, 
Schachtelhalm, Schafgarbe, Schlüsselblume, Schöllkraut, Salbei, 
Seifenkraut, Spitz- oder Breitwegerich, Thymian, Veilchen, Wachol-
der, Waldmeister, Wegwarte, Wermut, Ysop und dergleichen mehr.	
J. Leopold

AIMS
Fo

to
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Mögen Sie im Urlaub und in den Ferien viel Neues 
entdecken und erleben und möge die Begegnung mit 
Menschen Ihr Herz öffnen – vielleicht auch für eine 

Begegnung mit Gott.
Schöne Ferien, einen erholsamen Urlaub 

und viel Freude wünschen Pater David, Pater Philipp und 
der Pfarrgemeinderat mit allen Mitarbeitern

AIMS – Amerikanische sakrale Musik und Spirituals
Wallfahrtskirche Maria Straßengel
Samstag, 26. Juli 2014, 19:30 Uhr
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Rotes Kreuz Feuerwehr

Ihre Familie, Verwandte, Bekannte sowie Kolleginnen vom Besuchs- 
und Begleitdienst des Roten Kreuzes und dem KIT-Team des Landes 
Steiermark folgten ihr zu Ehren der Einladung und füllten den Kirchen-
raum aus. Ein Chor, bestehend aus ehemaligen Schülern und Schülerin-
nen von Gertrud, umrahmte eindrucksvoll die heilige Messe. Berühren-
de Worte fanden neben Pater Philipp auch ihre Angehörigen. Die musi-
kalische Darbietung ihrer Enkelinnen wurde mit Applaus belohnt. Bei 
einer anschließenden Agape überbrachte der Ortsstellenleiter des Roten 
Kreuzes Gratkorn, Günther Weber, die Glückwünsche der Rotkreuzkolle-
gen und -kolleginnen und dankte für ihre bestehende Tätigkeit im 
Roten Kreuz.

Renata Kummer, 2011 von Salzburg nach Ju-
dendorf übersiedelt, hat zusammen mit ihren 
Helferinnen eine Spendenaktion für die Flut-
opfer in Bosnien-Herzegowina auf die Beine 
gestellt. Da sie selbst aus Bosnien stammt, 
konnte sie beim Anblick der Bilder in den Me-
dien nicht einfach tatenlos zusehen und als 
dreifache Mama ging und geht ihr nach wie 
vor besonders das Leid der Kinder richtigge-
hend an die Nieren. Also hat sie in Zusam-
menarbeit mit beiden Kindergärten des Ortes, 
der Gemeinde und der Feuerwehr eine Spen-
denaktion ins Leben gerufen, wo Sachspen-
den im Rüsthaus abgegeben werden konn-
ten. Diese Sachspenden wurden von Renata 
Kummer und Helfern selbst nach Graz ge-
bracht. Von dort wurde alles in große Lastwä-
gen geladen, die dann direkt den Weg nach 
Bosnien-Herzegowina, unter anderem an 
den Ort Maglaj am Fluss Bosna im Kanton Ze-
nica-Doboj (25.000 Einwohner), angetreten 
sind. Die Reaktion der Judendorfer Bevölke-
rung war trotz der recht spontanen Aktion 
enorm, denn es sind (ohne die gespendeten 
Wasserflaschen) 1,5 Tonnen an Spendengütern 
zusammengekommen. Spielzeug sollte ei-
gentlich nicht gespendet werden, aber Fami-
lie Salvet hat ohne zu zögern ihre über Jahre 
liebevoll gesammelten Teddybären für die 
Kinder in Bosnien hergegeben und damit 
ganz bestimmt große Freude bereitet.
Hier die genaue Auflistung aller gespendeten/
gesammelten Güter:

•	 29 Kartons Lebensmittel (= 365 kg)
•	 82 große Säcke Kleidung für Erwachsene 

und Kinder (= 827 kg)

Spenden sind auch weiter gefragt!

Alle Menschen, die etwas spenden 
möchten, können sich an folgende Kon-
takte wenden: 

Bosnisch-Herzegowinischer Kultur- und 
Kunstverein Biser Graz
Eggenberger Allee 10b, 8020 Graz

Dachverband der serbischen Assoziatio-
nen in der Steiermark (DSAS)
Hammer-Purgstall-Gasse 25/1/3, 
8020 Graz

oder natürlich auch Nachbar in Not  
http://nachbarinnot.orf.at/?story=211

Mit 70 noch aktiv beim Roten Kreuz

Judendorf hilft

Aus Anlass ihres 70. Geburtstages lud unsere Rotkreuz-Kollegin 
Gertrud Zwicker zu einer feierlichen Stunde in die Stiftsbasilika 
zu Rein.

Am 28. und 29. Mai fand im Rüsthaus unserer Freiwilligen Feuerwehr etwas ganz Besonderes statt.

Spendenübergabe in Bosnien-Herzogowina

Renate Kummer und ihre Helferinnen freuen 
sich über die Spendenbereitschaft

•	 10 Kartons Hygieneartikel  (= 108 kg - ohne 
Toilettenpapier, ohne Windeln)

•	 15 Kartons Schuhe (= 123 kg)
•	 29 Decken, 7 Polster sowie 14 Kartons Bett-

wäsche (= 89,2 kg)
•	 3 Kartons Atemschutzmasken
•	 304 Flaschen Wasser, wobei die Firma Gas-

tro Company hier unter anderem als Groß-
spender mit 120 Flaschen aufgefallen ist

Weiters gibt es die Zusage unserer Gemeinde, 
dass Windeln im Wert von 200 Euro noch ge-
spendet werden.
Frau Kummer war überaus gerührt über die 
Hilfsbereitschaft des Ortes, besonders für die 
vielen und tröstenden Worte aller Spender. Es 
liegt ihr sehr am Herzen, noch einmal ein 
riesengroßes DANKESCHÖN an ALLE Spender zu 
richten. Auch wäre ohne die Hilfe der Ge-
meinde und speziell der Feuerwehr, wo die 
Sammelaktion stattfinden durfte, das Ganze 
nicht möglich gewesen. So konnte binnen 
kürzester Zeit etwas Großartiges auf die Beine 
gestellt werden, wo Spenden ohne Umweg 
direkt zu den Betroffenen gekommen sind.
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Jeweils von Dienstag bis Freitag in den ersten 
drei Ferienwochen stehen insgesamt 13 Veran-
staltungen, Projekte und Aktivitäten in einer 
der beiden Gemeinden am Programm. Eines 
haben alle Veranstaltungen gemeinsam: Sie 
sind grundsätzlich kostenlos und es ist ganz 
egal, ob man einmal, öfters oder bei jeder 
Aktivität teilnimmt. Einige der Angebote rich-
ten sich eher an Kinder, einige an Jugendli-
che, sehr viele aber auch ganz einfach an In-
teressierte, egal welchen Alters.
Was ist alles möglich im Kinder- und Jugend-
sommer 2014? Angefangen von einem Besuch 
der Clownschule über Kanalwandern, Tiertrai-

Die CLOWNSCHULE
 in

JUDENDORF/STR.
zu Gast

Mittwoch,
9. Juli 2014 - 15:00 Uhr

Park Judendorf/Str.
Dauer ca. 2h 

 Keine Kosten
Alter: 0-99 Jahre

Infos & Anmeldung:
team@clickin.cc

oder
0664/25-21-444


Über Judendorf, Gratwein (Eisbach*), 

Gratkorn, Stübing,
Deutschfeistritz (Übelbach*),

Peggau und Schrems nach Frohnleiten

Fahrpreis

€ 4,-

* inkl. Taxidienst

Jeden Freitag, 

Samstag und Werktag 

vor einem Feiertag!

• 01.30 Uhr ab 
 Diskothek Bollwerk,
 Shopping Center West, Graz

Achtung: Die Einhaltung der Bestimmungen gem.
§ 5 Jugendschutzgesetz obliegt denErziehungsberechtigten.

Eine Initiative der Bürgermeister der teilnehmenden Gemeinden.

Mit Unterstützung von:

• 01.45 Uhr ab 
 Andreas Hofer-Platz,
 Graz

• ca. 01.50 Uhr ab 
 Babenbergerstraße,
 Graz

• ca. 02.10 Uhr ab 
 Back West,
 Gratkorn

Jugend

Sommerprogramm im  
Kinder- und Jugendsommer 2014
Zum dritten Mal dürfen sich Kinder, Jugendliche, aber auch Erwachsene in Judendorf-Straßengel und 
Gratwein über ein dreiwöchiges und spannendes Sommerprogramm in den beiden Gemeinden freuen.

Infos & Anmeldungen unter: 
Jugendtreff ClickIn 
Team@clickin.cc 
0664/25-21-444 

Dienstag, 08. Juli 2014: Ausflug - Kartfahren 

Mittwoch, 09. Juli 2014: Clown-Schule Park Judendorf 15:00 Uhr

Donnerstag, 10. Juli 2014: Kasperltheater Weihermühle 15:00 Uhr

Freitag, 11. Juli 2014: Cocktails mixen Weihermühle 15:00 Uhr

Dienstag, 15. Juli 2014: Ausflug - Kanalwanderung 

Mittwoch, 16. Juli 2014: Tiertraining Park Judendorf 15:00 Uhr

Donnerstag, 17. Juli 2014: Bumerangworkshop Park Judendorf 15:00 Uhr

Freitag, 18. Juli 2014: UNO-Turnier Weihermühle 15:00 Uhr

Samstag, 19. Juli 2014: Wettrutschen Weihermühle 14:30 Uhr

Dienstag, 22. Juli 2014: Ausflug - Wien

Mittwoch, 23. Juli 2014: Shaolin-Mönche Park Judendorf 15:00 Uhr

Donnerstag, 24. Juli 2014: Hip-Hop-Workshop Weihermühle 15:00 Uhr

Freitag, 25. Juli 2014: Beachsoccerturnier Weihermühle 15:00 Uhr

 „Hetzige Hitz“ – Workshopreihe
13 Workshops bzw. Nachmittage im Juli 2014 zum Thema Sport & Kreativität für 
Kinder & Jugendliche in Gratwein & Judendorf-Straßengel

ning, Wettrutsch-WM und einen Workshop 
mit den Shaolinmönchen bis hin zu einem 
UNO-Turnier oder Kasperltheater ist für fast 
jeden etwas dabei! 
Organisiert wird das Sommerprogramm von 
den beiden Jugendausschüssen in Gratwein 
und Judendorf-Straßengel in Kooperation mit 
dem Jugendtreff ClickIn. Das genaue Pro-
gramm zum Durchschauen gibt es im Anhang, 
auf Facebook unter „Jugendtreff ClickIn“ oder 
auch auf den Homepages der beiden Ge-

meinden. Gedruckte Exemplare liegen auch 
noch in den beiden Gemeindeämtern in Ju-
dendorf-Straßengel und Gratwein auf. Ein-
fach vorbeischauen – beim Kinder- und Ju-
gendsommer 2014.

S H A O L I N
(Workshop mit dem Shaolin Tempel Graz)

Mittwoch, 23. Juli 201415:00 Uhr - Park Judendorf/Str.
Infos & Anmeldung:team@clickin.cc oder 0664/2521444

Keine Kosten / Keine Altersbeschränkung

       BUMERANG-

                   WORKSHOP

Donnerstag, 17. Juli 2014

15:00 Uhr / Park Judendorf/Str.

KEINE KOSTEN

FÜR JEDE ALTERSKLASSE

WURFGERÄTE ZUM 

AUSBORGEN

TIPPS VOM PROFI

Infos & Anmeldung unter: team@clickin.cc oder 0664/25-21-444

TIERTRAINING

mit dem

AnimalTrainingCenter

EINE TIERRISCHE REISE
UM DIE WELT ...

Mittwoch, 16. Juli 2014
15:00 Uhr - Park Judendorf/Str. / Keine Kosten 
Infos & Anmeldung: team@clickin.cc oder 0664/25-21-444
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Sommerkurse
  

- �Fit fürs Gym in Mathe“ (Vertiefung der 4. Klasse) 
- �Mit Freude in die 3. Schulstufe“ (Mathe der 2. Stufe) 
- Nachhilfekurs in Mathematik für die 3. + 4. Stufe 
- Rechtschreiben, Lesetraining, Rechentraining 
- Nachhilfe auch im Einzelunterricht

Neues Kursprogramm ab Herbst!! 
ACHTUNG - wir sind in die Straßengelstraße 1 gesiedelt!

Die Schülerinnen Jessica Cerjavic, Jasmin Pir-
cher sowie Michael Kainz, Pascal Taferner als 
Tanzpaare und Patrick Beichler mit seiner 
steirischen Harmonika präsentierten als 
Showdance bei diesem Ball den „steirischen 
Brauch“ als Walzer, Polka und in einer eigens 
von Gregor Krammer komponierten Hip-Hop-
Version.
Zuerst wurden am Vormittag des internatio-
nalen Balles mit Teilnehmern aus Polen, Un-
garn, Deutschland, der Türkei und dem Gast-
geber, die internationale St. Georges School in 
Luxemburg, die wichtigsten Tanzschritte 
geübt. Ca. 120 Schüler und Schülerinnen un-
terhielten sich in der gemeinsamen Arbeits-
sprache Englisch und zeigten viel Engage-
ment, Ausdauer und Freude am Erlernen von 
neuen Inhalten.

Ein großer Auftritt …

Am Abend kam dann der große Auftritt unse-
rer Showdance-Gruppe immer näher. In tra-
ditioneller steirischer Tracht (die Burschen) 
und in schönen Abendkleidern (die Mädchen) 
zeigten sie den 250 internationalen Gästen, 
Jugendlichen und Erwachsenen sowie Ehren-
gästen, den einstudierten Tanz.
Mit viel Applaus und in einer wunderbaren 
Stimmung zollte das Publikum unseren Ak-
teuren seinen Beifall.
Als Draufgabe überreichten unsere SchülerIn-
nen den Vertretern der anderen Schulen im 
Projekt eine Flache steirisches Kernöl und den 
Text vom „steirischen Brauch“ in Deutsch und 
natürlich auch auf Englisch.

Als Draufgabe tanzte der ganze Saal zum Lied 
„Steirermen san very good“.
Der Samstag konnte dann zum Stadtbummel 
durch Luxemburg genutzt werden. Zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten und viele neue Eindrücke 
werden unseren Teilnehmern sicher noch 
ganz lange in Erinnerung bleiben.

Rechtzeitig zum Welttag des Glückes am 20. 3. 2014 nahmen 5 SchülerInnen und 3 Lehrer von der PTS Gratkorn am internationalen 
Comenius-Ball in Luxemburg im Rahmen des Projektes „Great to be happy“ in Luxemburg teil.

Der Rückflug fand am Sonntag statt und kaum 
angekommen, wurden den wartenden Eltern 
schon der tolle Erfolg und die Eindrücke der 
vergangenen glücklichen Tage in Luxemburg 
berichtet. Der Direktor der PTS Gratkorn, Walter 
Krammer, und die beiden Lehrer Hansjörg 
Sitner und Roland Kohl freuen sich, mit diesen 
tollen Jugendlichen bei diesem Comenius-
Ball dabei gewesen zu sein.

„Steirer(wo)men san very good“
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So geschehen in der VS Judendorf-Straßengel und der VS 1 Gratkorn. Die 
Bodenseeklasse (1. Stufe und 3. Stufe in einer Klasse) der VS Judendorf-
Straßengel und die 3. Klasse der VS 1 Gratkorn fuhren im Schuljahr 
2013/14 gemeinsam zur Lurgrotte, zum Musical in das Musikgymnasium 
Dreihackengasse und vor Kurzem besuchten sie das Freilichtmuseum 
Stübing, wo die Klassen an den Workshops „Vom Korn zum Brot“ und 
„Vom Baum zur Kraxn“ teilnahmen. Da sich diese Zusammenarbeit in 
diesem Schuljahr sehr bewährt hat, möchten die Klassenlehrerinnen 
dieses Projekt auch im kommenden Jahr weiterführen.

Daniela Petutschnig

Am 25.04.2014 fand heuer erstmalig  
ein Kinderflohmarkt im Areal der Volks-
schule statt.

Bei diesem Flohmarkt hatten die Kinder die 
Möglichkeit, Spielsachen, Bücher, Kinderge-
wand, Fahrzeuge (Bobbycar, Laufrad, Fahrrad, 
…) selbst zu verkaufen oder zu kaufen. Auf-
grund des Erfolges soll dieser Flohmarkt auch 
nächstes Jahr wieder stattfinden.

Kooperation von Schulen

Volksschule Elternverein

Was soll man machen, damit die Buskosten für alle Schülerinnen 
und Schüler so gering wie möglich gehalten werden? Man schließt 
sich mit anderen Klassen von anderen Schulen gleicher Schulstu-
fen zusammen und fährt gemeinsam zu den Ausflugszielen.

K
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kt Volksschule Judendorf-Straßengel

Direktion: Brigitta Koopmans MA
Tel. 03124/51176
vs-judendorf-strassengel@aon.at

Elternverein der  
Volksschule Judendorf-Straßengel
Obfrau Birgit Schmidt
ev.judendorf@outlook.comK
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Projekt Jeux Dramatiques
Das Schuljahr der 4c-Klasse war geprägt von Jeux Dramatiques. Ab 
Herbst 2013 gab es regelmäßig Einheiten, in denen die Kinder im 
Projekt auf das Jeux-Dramatiques-Festival vorbereitet wurden.

Ein großes Anliegen war, den Kindern bewusst zu machen, dass die 
meisten Dinge unseres Alltags wiederverwend- und verwertbar sind. 
(Ziel: Vermeidung von Müll!). Interviews wurden mit Großeltern im 
Klassenzimmer durchgeführt, Motto: „Wie war das früher?“
Gemeinsam mit der Jeux-Dramatiques-Leiterin Claudia Sattler und dem 
Musiker Andreas Safer (Aniada a Noar) wurde die Geschichte aus dem 
Buch „zu verschenken“ nachgespielt und am 3. April 2014 im Theater- 
und Tanzzentrum Graz (TTZ) uraufgeführt. Jeux Dramatiques ist Spiel 
ohne Sprache – die Kommunikation findet nur durch Mimik und Gestik 
statt. Die Kinder lebten ihre selbstgewählte Rolle mit Begeisterung!
Ein großes Danke auch an unseren technischen Leiter, Herrn Anton Be-
cker, für seine tolle Unterstützung! 	 Monika Cimmermann

1. Kinderflohmarkt der Volksschule

Da war was los!

Am 17. und 18. Mai zeigten die Kinder der 
Ballettgruppen in einer voll besetzten 
Mehrzweckhalle ihre viel bejubelten  
tänzerischen Fähigkeiten. 

Ein herzlicher Dank ergeht an unsere Ballett-
lehrerin Frau Mag. Christa Nerat-Walcher und 
Frau Angelika Maier, die sich um die gesamte 
Planung und Organisation kümmerten.

Ballettaufführung „Dornröschen“

Schul-Elternvereins-Zeitung
Heuer wird erstmalig eine Schul-Elternver-
eins-Zeitung veröffentlicht. Gestaltet und 
entworfen wird diese von den Lehrern und 
Kindern sowie vom Elternverein. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Sponsoren.
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Gemeindekindergarten

Nachdem wir mit Tanz und Gesang ins Mär-
chenland gereist sind, waren wir bei Hänsel 
und Gretel, Froschkönig, Rumpelstilzchen, 
Dornröschen, Schneewittchen und im Schla-
raffenland zu Gast.
Diese forderten viel Geschick bei 12 Spielstatio-
nen, die  Kinder und Erwachsene gemeinsam 
zu meistern hatten.
Nach Spiel und Spaß durfte natürlich auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kommen.
Dafür, dass unser Fest so fröhlich, harmonisch 
und phantasievoll gelingen konnte, möchten 
wir uns nochmals bei allen Helfern bedanken.

Märchenfest
Am 21. Mai feierten wir bei strahlendem Sonnenschein unser Märchenfest mit allen Gruppen und vielen Gästen.

Das Team des Gemeindekindergartens wünscht allen Kindern und ihren 
Familien einen erholsamen Sommer und danach einen erfolgreichen Start ins 

Kindergarten- bzw. Schuljahr 2014/15!

Gemeindekindergarten
Tel. 03124/53278
Bitte nur zwischen  
13 und 14 Uhr anrufen!



Kinderhaus

Kinder am Straßenglerberg

www.kinderamstrassenglerberg.at

Tel. 03124/54266
www.kinderamstrassenglerberg.at
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Privatkindergarten

„Halli-hallo, halli-hallo, wir Kindergartenkinder, wir sind froh, hallo“, 
tönt es beim Morgenkreis durch das Kinderhaus. Nach nur sechsmona-
tiger Bauzeit wurde das Kinderhaus im Herbst 2012 seiner Bestimmung 
übergeben: ein Haus für Kinder, geführt nach den Prinzipien von Maria 
Montessori, deren Grundsatz „Hilf mir, es selbst zu tun“ in allen Berei-
chen gelebt wird. Unter einem Dach finden 99 Kinder aus den Gemein-
den Judendorf, Gratwein und Eisbach-Rein Platz - vom 18. Lebensmo-
nat bis zum 10. Lebensjahr werden die Kinder begleitet. Von den 
Kleinsten im „Nest“ über die in drei Gruppen aufgeteilten Kindergar-
tenkinder bis zu den Schulkindern der Nachmittagsbetreuung. Ge-
schwisterkinder können gemeinsam den Tag verbringen, die Kleinen 
lernen von den Großen, die Großen geben ihr Wissen an die Kleinen 
weiter. 

20 Jahre „Kinder am Straßenglerberg“
Ein einzigartiges Projekt feiert Geburtstag und ist mitt-

lerweile seinen Kinderschuhen entwachsen. Begonnen 

hat alles vor zwanzig Jahren mit dem Kindergarten im 

ehemaligen Gasthaus Kniepeiss, gegründet wurde der 

Verein von engagierten Familien und der Kindergarten-

pädagogin Anita Grasser. Nach vielen Jahren im Gewer-

bezentrum Lammer führt der Verein seit nun bald zwei 

Jahren das Kinderhaus in der Lindengasse 7.
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Mit 25 Kindern und einer großen Portion Idealismus wurde 1994 der 
Grundstein für den Verein gelegt. Schon nach drei Jahren wurden die 
ersten Räumlichkeiten zu eng und für die auf 50 Kinder angewachsene 
Gruppe wurde der perfekte Ort im Gewerbezentrum Lammer gefunden. 
Die freundlichen Räume und der große Garten, in dem sich die Kinder 
bei jedem Wetter aufhalten konnten, luden zum Wohlfühlen ein. Fix-
punkt des pädagogischen Konzepts waren schon damals die wöchent-
lichen Wandertage und Waldwochen, die für jede „Kindergartengene-
ration“ ein besonderes Erlebnis waren und sind. Auch heute mit fast 
100 Kindern, die von einem 16-köpfigen Team geführt werden.
Gründe, um am 27. Juni unser alljährliches Sommerfest zu feiern, gibt es 
in diesem Jubiläumsjahr genug: ein erfolgreicher Start im großen Kin-
derhaus und über 70 Familien, die sich gemeinschaftlich beteiligen. Ein 
bekanntes afrikanisches Sprichwort sagt: „Es braucht ein ganzes Dorf, 
um ein Kind großzuziehen.“ In Judendorf-Straßengel ist es umgesetzt 
worden: Gemeinden, Familien und Kindergartenpädagogen und Kin-
derbetreuer ziehen gemeinsam an einem Strang. 

Neuer Obmann des Vereins „Kinder am Straßenglerberg“
Unter dem Motto „Alles hat seine Zeit“ hat sich unser langjähriger Ob-
mann Matthias Heher im Mai 2014 von seinem Amt zurückgezogen. 
Matthias war seit 2006 als Obmann des Vereins „Kinder am Straßengler-
berg“ tätig und hat die Entwicklung vom überschaubaren Kindergarten 
bis zur Planung, Errichtung und Übernahme des großen Kinderhauses 
wesentlich mitbestimmt: „Ich war bereits vor acht Jahren sehr begeis-
tert von der Arbeit im Kinderhaus. Wir haben den Grundstein gelegt 
und ich bin sehr stolz auf diese Entwicklung, mit Freude und Dankbar-
keit blicke ich auf diese Jahre zurück“. Wir bedanken uns bei Matthias 
Heher und allen ehemaligen Obmännern, Vorstandsmitgliedern und 
fleißigen Helfern für ihren bemerkenswerten Einsatz und begrüßen 
herzlich Otto Schweinzer, unseren neuen Obmann. Auf eine erfolgreiche 
Zukunft für das Kinderhaus! 
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Das Maskottchen der Marktgemeinde Juden-
dorf-Straßengel wurde am Sonntag, den 23. 
März 2014 nach Linz in den Ursulinenhof ein-
geladen. Das NEXTCOMiC-Festival ist eines der 
größten Comic-Events Österreichs und kann 
namhafte Vertreter der österreichischen 
Comic- und Cartoon-Szene vorweisen. Für 
den Steirer Gerry Lagler war dies der Anlass der 
Promotion-Tour seiner „1. Österreichischen 
Comic.Schule“ durch Österreich und Deutsch-
land und selbstverständlich durfte die Straß
engler KirchenMaus nicht fehlen. Der Organi-
sator Christian Wellmann und der Leiter des 
Karikaturenmuseums Krems, Gottfried Gusen-
bauer, sowie Pictopia-Geschäftsführer Sebas-
tian Broskwa und das Wiener Illustratoren-
Team des „Tisch 14“ waren wieder einmal 
Feuer und Flamme für das kleine freche Na-
getier aus dem grünen Herzen Österreichs.

Die Straßengler KirchenMaus zu Gast 
auf der COMiCiADE 2014 in Aachen

Die Stadt von Karl dem Großen wurde zwi-
schen 3. und 6. April zum Mekka der europäi-
schen Comic-Szene. Unter den zahlreichen 

kreativen Künstlern fand sich allen voran der 
international anerkannte Disney-Illustrator 
aus Aachen, Ulrich Schröder, der die Massen 
begeisterte und Donald & Co für alle Comic-
Fans von 3 bis 99 Jahren zeichnete. Aber auch 
aus der Alpenrepublik kam ein Zeichner, und 
dies war natürlich Gerry Lagler. Das Publikum 
war begeistert von den Geschichten der Stra-
ßengler KirchenMaus, dem Maskottchen aus 
der Marktgemeinde Judendorf-Straßengel. 
Der neue „Straßengler KirchenMaus-Bote – 
Text+Bild für Mensch+Maus“ ging buchstäb-
lich weg wie die warmen Semmeln. Die an-
deren Figuren des Graphikers und Illustrators 
aus Judendorf-Straßengel, der „Steirer-Man“ 
und die fette Katze „Shila“, kamen ebenfalls 
enorm gut an! 

Am 26. September entführen uns als 
erstes Konzert Günter Meinhart und 
das Studio Percussion …
… in ebenso aufregende wie berührende 
Klangwelten. Vier Percussionisten werden den 
Raum der Wallfahrtskirche ausloten und mit 
ritueller Musik von Arvo Pärt und anderen die 
Grenzen zwischen Himmel und Erde ausloten. 
Ausführende sind Günter Meinhart, Christian 
Pollheimer, Hannes Ebner und Bernhard 
Richter.

Am 4. Oktober freuen wir uns auf 
Manu Delago und Christoph Pepe 
Auer. 
Der Vorarlberger Percussionist Manu Delago 
spielt mit dem Hang ein außergewöhnliches 
Instrument, dessen meisterhafte Beherr-
schung ihn als Tourneebegleiter von Björk und 
Anoushka Shankar auf die Jazz- und Weltmu-
sikbühnen der Welt geführt hat. Christoph 
Pepe Auer, 2007 mit dem Hans-Koller-Preis 
„Newcomer des Jahres“ ausgezeichnet, fügt 
die Bassklarinette hinzu. Das Ergebnis ist 
Musik für die Seele – ein wunderbares Klan-
gerlebnis ist garantiert!

Comic

Die Straßengler KirchenMaus beim 
NEXTCOMiC-Festival in Linz

Straßengler 
Herbstklänge 2014
Das K3-Team ist in der Endphase der Pla-
nung der 6. Straßengler Herbstklänge. Die 
Klammer der diesjährigen Konzertserie ist 
wohl das Außergewöhnliche:

Ganz anders definiert sich das Außergewöhn-
liche beim 3. Termin: 

Am 24. Oktober steht Mercy Dorca 
Otieno im Zentrum. 

Die Kenianerin hat gekellnert, geputzt, sich 
um Kinder gekümmert, Megaphon verkauft, 
in der freien Szene Theater gespielt und am 
Schauspielhaus Graz, bis sie 2013 als erste Afri-
kanerin am Max-Reinhardt-Seminar aufge-
nommen wurde. Bei den Straßengler Herbst-
klängen wird sie Texte starker Frauen inter-
pretieren. Das begleitende musikalische Kon-
zept ist derzeit noch im Entstehen.

Gerry Lagler und sein aktueller „Straßengler 
KirchenMaus-Bote“ zusammen mit Alfred 
Neuwald alias „Neufred“ mit seinem Comic-
Buch „Karl der Kleine“ im Forum Ludwig, 
Aachen

Österreich-Präsentation des  
„Straßengler KirchenMaus-Boten“ 
beim 18. Steiermark-Frühling  
am Wiener Rathausplatz

Grün-weiße Power an der Donau. Am Wiener 
Rathausplatz gab sich das „wilde Bergvolk 
jenseits des Semmerings“ vom 10. bis 3. April 
wieder ein kulinarisches und musikalisches 
Stelldichein. Und die Maus aus Judendorf-
Straßengel war wieder mit von der Partie. Der 
„Straßengler KirchenMaus-Bote“ wurde be-
geistert aus den Regalen entwendet und ge-
meinsam mit anderen Prospekten vom TRV 
Region Graz eifrig gelesen. Der „Bote“ ist wie-
der in Judendorf-Straßengel erhältlich in den 
Trafiken Fruhmann und Pucher, im Gemein-
deamt, im Gasthof Lammer, im Prälatenhaus, 
in der Raiffeisenbankfiliale, in der Kinderab-
teilung der Klinik Judendorf-Straßengel und 
in der „1. österreichischen Comic.Schule“ 
sowie in Graz im Info-Büro des „Steiermark 
Tourismus“ in der Herrengasse 16.

Der Straßengler KirchenMaus-Bote sticht 
wieder einmal formvollendet hervor zwischen 
den Urlaubsprospekten von Semriach, 
Stübing, Übelbach und Co. Foto: VisComica
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Die Eisheiligen erregten heuer besondere 
Aufmerksamkeit. Regen und Sturm mach-
ten Sicherungs- und Pumpeinsätze, Sand-
sackauslegen und Baumbergungen not-
wendig.

Tag der offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr

Viele Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Judendorf-Straßengel und Interessierte 
besuchten die Fahrzeug- und Geräteschau.

Freiwillige Feuerwehr 
Judendorf-Straßengel
Schulstraße 39
8111 Judendorf-Straßengel
03124 / 51122 (Rüsthaus unbesetzt)
www.feuerwehr-judendorf.org
kdo@feuerwehr-judendorf.org

Feuerwehrkommandant
Abschnittsbrandinspektor (ABI) 
Bernhard Konrad, Tel. 0664/1600755
bernhard.konrad@feuerwehr-judendorf.org

Feuerwehrkommandant-Stellvertreter
Oberbrandinspektor (OBI) 
Hansdieter Klasnic, Tel. 0664/8666853
hansdieter.klasnic@feuerwehr-judendorf.org
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FEUERWEHRNOTRUF 122
EURO-NOTRUF 112

Termine 2014
23. + 24. August 2014
Feuerwehrradweltmeisterschaft

17. + 18. Oktober 2014
Feuerlöscherüberprüfung

24. Dezember 2014
Friedenslicht der Feuerwehrjugend

Wasserdienstübung auf der Mur

Einsatzberichte

Die Mitglieder der Feuerwehr Judendorf-Straßengel erhielten unlängst die Möglichkeit, an 
einer Wasserdienstübung auf der Mur teilzunehmen.

Dabei erfuhr man die Einsatzmöglichkeiten 
für die Wasserdienstfahrzeuge der Betriebs-
feuerwehr Sappi. Das Zustandekommen der 
Übung kam nicht von ungefähr: Hund in der 
Mur (2007), Personensuche in der Mur (2007), 

Fahrzeugbergung aus der Mur (2014) – immer 
wieder kommt es zu Situationen, in denen 
sich Einsätze im Bereich des Flusses ereignen. 
Tage nach der Übung musste das Boot der BtF 
Sappi zum Einsatz nach Frohnleiten.

Dabei konnte man die umfassenden Geräte 
erklärt bekommen und auch in die Hand 
nehmen. Von der Schmutzwasserpumpe, die 
bei Hochwasser eingesetzt wird, über Atem- 
und Körperschutz bis zu den Gerätschaften, 
die bei Verkehrsunfällen gelegentlich benötigt 
werden, konnte man sich ein Bild von der 
Ausrüstung machen. Auch Gerätschaften, die 
bei Brandeinsätzen Verwendung finden, wur-
den aufgebaut. Manche, um diesen ersten 
heißen Sommertag erträglicher zu machen. 
Ein provisorisches Bassin, mit dem man bei 
Waldbränden einen Wasserpuffer einrichtet, 

wurde zum Planschbecken umfunktioniert. 
Auch das Hydroschild, mit dem man eine 
Wasserwand zum Abschirmen von Hitzestrah-
lung gegenüber Gebäuden errichtet, wurde 
zum Kühlen vor den unbarmherzigen Son-
nenstrahlen betrieben. Natürlich kamen die 
Kolben der schon allen bekannten Kübelsprit-
ze zum Glühen, denn die war über den ge-
samten Tag in Verwendung.
Für die Feuerwehr war es ein gelungener Tag. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns besucht 
haben und dadurch ihre Wertschätzung zum 
Ausdruck gebracht haben.

Traktorunfall – Einsatz für hydraulisches Ret-
tungsgerät erforderlich. Gleich vorneweg: Es 
kam zu keinem Personenschaden. Ein Traktor 
durchbrach im Verlauf der Gratweinerstraße 
einen Zaun und blieb darin hängen. Mit 
Spreizer und Schere wurden die Zaunteile vom 
Vehikel entfernt. Tage zuvor machte ein Hyd-
raulikölaustritt, ebenfalls bei einem Traktor, 
einen Feuerwehreinsatz notwendig.
Ein Verkehrsunfall in einem Baustellenbereich 
(Ölbindeeinsatz) und ein Verkehrsunfall zwi-
schen einem Moped und einem PKW mit Per-
sonenschaden führten uns zu Hilfeleistungen 
auf unseren Landesstraßen.
An die 100.000 Liter Löschwasser transportier-
te unser Tanklöschfahrzeug (TLF) bei einem 
Großbrand in Unterpremstätten zur Einsatz-
stelle. Die Mannschaft musste mehrmals mit 
Atemschutz in den Einsatz gehen. 18 Feuer-
wehren aus mehreren Bezirken, viele davon 
mit TLF für den Pendelverkehr, rückten zu 
diesem Brand aus.

Straßengler 
Herbstklänge 2014
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Am Mittwoch davor wurde schon mit den Auf-
bauarbeiten begonnen. Schließlich müssen 
alle Stände zum Teil noch aufgestellt und auf 
Vordermann gebracht werden, denn es gilt ja 
wie alle Jahre, unsere besonderen hausge-
machten Schmankerl an die Frau und den 
Mann zu bringen. Dafür wurde in den Küchen 
unserer eifrigen Helferinnen gebacken und 
„gestrudelt“, was das Zeug hält! Hier schon 
mal ein ganz großes Danke für alle kulinari-
schen Leckerbissen!
Pünktlich zu unserem Festbeginn um 14 Uhr 
ließ sich doch tatsächlich die Sonne blicken 
und so durften wir überaus erfreut feststellen, 
wie sich die Gaulhofer-Kreuzung nach und 
nach füllte. Gefüllt haben wir hoffentlich 

dann erfolgreich die Mägen unserer Gäste mit 
den pikanten und süßen Strudeln, Gulasch-
suppe, Würsteln, Broten und natürlich mit der 
Kniepeiss’schen Kernöleierspeis unseres Ka-
pellmeisters. (Kleine Anmerkung in eigener 
Sache: Man zeige mir einen anderen Kapell-
meister, der für die Gäste stundenlang am 
Herd steht…!) Und natürlich konnten wir (so 
hoffen wir!) jede Art des Durstes stillen.
Gegen 18 Uhr spielte der Wettergott uns einen 
bösen Streich und ließ es für kurze Zeit heftig 
regnen, was der Stimmung am Fest allerdings 
keinen Abbruch tat. Im Gegenteil! Denn kaum 
hatten sich die Wolken wieder verflüchtigt, 
kamen die Gäste wieder unter den Dächern 
und (Sonnen-)Schirmen hervor und es wurde 
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Trachtenmusikkapelle
Obm. Franz Dorner, Tel. 0681/2020 2232
office@trachtenmusikkapelle.at
www.trachtenmusikkapelle.at

Trachtenmusik

Wenn sich einmal am Tag der Regen blicken lässt, 
ist bestimmt wieder in Hundsdorf das Straßenfest …
Am 31. Mai, also wie gewohnt am letzten Samstag im Mai, fand zum 11. Mal heuer unser Hundsdorfer Straßenfest statt. 

Bis zur nächsten Ausgabe wünschen wir 
allen Judendorferinnen und

Judendorfern einen wunderschönen 
und musikalischen Sommer!

  
Die Trachtenmusikkapelle

Weitere Infos zu uns finden Sie auf unserer 
Homepage www.trachtenmusikkapelle.at und 
auf Facebook.

weitergefeiert bis in die späten Abendstun-
den. Alles in allem war es wieder ein überaus 
erfolgreiches und gelungenes Straßenfest und 
wir nützen natürlich gleich die Gelegenheit, 
uns bei allen zu bedanken, die für dieses Ge-
lingen einen Beitrag geleistet haben: da sind 
zu allererst unsere Gäste des Festes, aber na-
türlich auch all unsere Sponsoren und Helfer-
lein, denn ohne sie gäbe es dieses Fest be-
stimmt nicht! Vielen Dank nochmal dafür!

Wer noch die Gelegenheit nutzen möchte, uns 
vor unserer (wohlverdienten?!) Sommerpause 
noch einmal musikalisch zu erleben: Am 
Sonntag, den 29. Juni findet ab 14 Uhr das 
Parkkonzert statt.
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Faschingskomitee Judendorf
Präs. Heribert Ebner, +43 (0) 664 154 73 73
herbert.ebner@wiffzack.com
www.faschingskomitee-judendorf.com
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Kameradschaftsbund
Obmann Hermann PITTER
Mobil:  0664-50 10 491
oekb_judendorf@vih.at
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ÖKB Faschingskomitee

Am 30. August 2014 

laden wir Sie herzlich zu unserem 

alljährlichen Dämmerschoppen 
beim Gasthaus Lammer ein!

Ostereiersuchen - ein voller Erfolg!
Am Ostermontag lud der ÖKB zum Ostereiersu-
chen. Der Osterhase sorgte bei den vielen 
Kindern für erstaunte Blicke, als er mit dem 
Fahrrad ankam. Die Kleinen waren begeistert 
und der Hase wurde regelrecht bestürmt. Er 
hatte für alle Süßigkeiten dabei und versprach 
den Kindern, nächstes Jahr wieder zu kom-
men. Der ÖKB Judendorf bedankt sich bei den 
vielen Spendern für die Süßigkeiten.

Neues vom Kameradschaftsbund

Runder Geburtstag des Ehrenobmannes
Ehrenobmann Siegfried Lang feierte kürzlich 
seinen 70. Geburtstag. Er ist seit 1965 beim 
ÖKB Judendorf-Straßengel. Davon war er fast 
20 Jahre als Obmann tätig. In dieser Zeit ver-
anstaltete er das 40-, 50- und 60-jährige 
Jubliäum des Ortsverbandes. Bei der Fahnen-
weihe sowie beim neugestalteten Krieger-
denkmal war er maßgeblich mitbeteiligt. Für 
seine Leistungen wurde er vom Landesver-
band mit dem großen silbernen Ehrenzeichen 
ausgezeichnet. Der Ortsverband gratuliert 
herzlich und wünscht für die Zukunft alles 
Gute.

In memoriam

Ehrenmitglied Anton Röck ist am 
6.4.2014 im 92. Lebensjahr verstorben. 
Er war 50 Jahre Mitglied des Ortsver-
bandes Judendorf-Straßengel. Eh-
renobmann Siegfried Lang dankte dem 
Verstorbenen in bewegten Worten für 
all sein Wirken. Er wurde unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung von sei-
nen Kameraden, vom Ortsverband 
sowie der Trachtenmusikkapelle mit 
dem Lied vom guten Kameraden beim 
Kriegerdenkmal verabschiedet. Er wird 
uns immer in Erinnerung bleiben.

Wie schon im vorigen Jahr sind wir auch heuer in unserer offiziel-
len Saisonpause nicht untätig. Und deshalb findet zusammen mit 
unseren Freunden, den Mühlbachern und dem Gasthof Lammer 
,das 2. Puntigamer-Bier-Fest statt. Als Termin können Sie den 29. 
August 2014 ab 18 Uhr schon mal ganz dick in Ihrem Terminkalen-
der eintragen.

Unser musikalischer Leiter, der Rauni, seines Zeichens Kammermusikdi-
rektor des Faschingskomitees, hat wieder unermüdlich befreundete 
Musikgruppen eingeladen. So werden u.a. die flotten Steirer, die Übel-
bacher, Steirersait´n, die Zerlacher und natürlich die Mühlbacher für Sie 
aufspielen.
Neben dem erwähnten Puntigamer Bier wird es natürlich auch alles 
andere für die durstigen Seelen geben und auch die feste Nahrung wird 
nicht fehlen.

2. Puntigamer-Bier-Fest!
Feiern Sie mit uns einen gemütlichen Sommerabend im Hof des Gast-
hofes Lammer mit Musik sowie Speis- und Trank sowie a bissl 
Z´sammsitzen und Z´sammstehen mit Freunden und Bekannten.

Somit wünschen wir allen JudendorferInnen sowie unseren Freun-
den, Fans und Sponsoren einen schönen Sommer und freuen uns auf 
ein Wiedersehen beim 2. Puntigamer-Bier-Fest am 29. August 2014 
im Hof des Gasthofes Lammer in Judendorf/Straßengel!

Närrischst Ihr und Euer
Faschingskomitee Judendorf/Straßengel
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Das große Highlight für unsere Kampfmann-
schaft heuer war sicherlich der Kampf gegen 
den GAK. Den Herbst konnte man punkte-
gleich mit den Grazern beenden und alles 
wartete gespannt auf das direkte Duell in der 
ersten Frühjahrsrunde. Dieses konnte der GAK 
mit 3:0 für sich entscheiden und übernahm 
dadurch die alleinige Tabellenführung. Unser 
Team erwischte im Frühjahr aber keinen 
guten Start und musste sich in den 2 Spielen 
darauf jeweils geschlagen geben, wodurch die 
Meisterschaft eigentlich schon entschieden 
war. Schlussendlich belegte man hinter dem 
GAK und den Nachbarn aus Rein den 3. Tabel-
lenplatz. Die Richtung stimmt aber auf alle 
Fälle und so kann auch nächstes Jahr nur der 
Aufstieg das Ziel sein.
Unsere Damenmannschaft erzielte im Früh-
jahr 2 Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederla-
gen und beendete die Saison der Oberliga 
Mitte damit auf dem 4. Tabellenplatz. Der 

Kern der Mannschaft spielt nun schon sehr 
lange Zeit zusammen und das wirkt sich auch 
immer besser am Spielfeld aus. Im Herbst ist 
es natürlich das Ziel, sich weiter zu verbessern, 
und mit einer guten Vorbereitung sollte dies 
auch gelingen.
Die Hobbymannschaft liegt derzeit in der Vor-
runde am 6. Tabellenplatz von gesamt 10 
Mannschaften. Bei noch 4 ausstehenden 
Spielen hat man sehr gute Chancen, sich für 
das Playoff der 1. Division zu qualifizieren. Die 
STT-Meisterschaft wird ja bekanntlich als 
Ganzjahres-Meisterschaft ausgetragen, wo-
durch das Playoff bereits im August beginnt. 
Die Termine für die kommenden Spiele ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage.
Im Jugendbereich blüht die Kooperation mit 
dem GSV Gratwein. In unserem JFZ GU Mitte 
spielen derzeit über 130 Kinder und werden 
dabei von 14 Trainern betreut. Angefangen bei 
den Minis bis hin zur U16 gibt es dabei für 

Fussball Schach

Sommerpause für die Sektion Fußball
Nach mehr als 10 Wochen Meisterschaft geht’s für unsere Mannschaften in die verdiente Sommerpause.

GSV – Sektion Fußball
Martin Pflanzl
www.gsv-judendorf.atK
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Kinder aller Altersklassen die Möglichkeit, sich 
sportlich zu betätigen. Hat auch Ihr Kind Lust 
dazu, schauen Sie einfach zu einem Probe-
training vorbei. Trainingszeiten sowie Kon-
taktdaten finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage. 
Wir würden uns freuen, Sie auch im Herbst 
wieder bei einem unserer zahlreichen Heim-
spiele in unserem Stadion begrüßen zu dür-
fen. Alle Termine entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.gsv-judendorf.at. 

Mit sportlichen Grüßen
Die Sektion Fußball des GSV 
Judendorf-Straßengel

Der Schach-Schnupperkurs in der Volks-
schule Judendorf-Straßengel stieß auf 
starkes Interesse bei den Kindern und El-
tern und wurde daher mit einem An-
schlusskurs zu 8 Einheiten fortgesetzt. Es 
nahmen 33 Kinder in 4 Gruppen daran teil.

Zum Abschluss dieses Kurses organisierten wir 
am 26. Mai ein Schachturnier, welches in zwei  
Leistungsgruppen durchgeführt wurde.
Die Kinder spielten 5 Runden mit Schach
uhren. Es gab ansprechende Leistungen, 
harte Kämpfe und freudenstrahlende Sieger/-
innen.
Die Gemeinde Judendorf-Straßengel und die 
Raika Gratwein unterstützten uns mit Pokal-
spenden. Weitere Pokale, Medaillen und Sü-
ßigkeiten stellten die Organisatoren zur Verfü-
gung. Die Preise wurden von Fr. Gemeinderat 
Martina Auer, Hr. Wilhelm Stautz von der Raika 
Gratwein, Hr. Dr. Herbert Eibisberger (Obmann 
des Schachklubs Gratkorn) und Hrn. Peter 
Bruder überreicht.
Wir bedanken uns bei den Unterstützern des 
Schachkurses, besonders bei allen Eltern der 
Kinder, und werden uns überlegen, wie eine 
Fortsetzung der Kinder-Schachaktivitäten in 
Judendorf-Straßengel realisiert werden kann.

Ein schöne Urlaubs- und Sommerzeit! 
Peter Bruder, Michi Holzer, Florian Kapus

Schach-Abschlussturnier – große Begeisterung 
Ergebnisse  
in der Leistungsgruppe 1:	
1.  Ivan Popic
2.  David Bruder
3.  David Tantscher
4.  Fabian Sykes
Maximilian Maurer

bestes Mädchen: 
Lenia Nußbaumer, sowie 
weitere 14 Teilnehmer/-innen

Ergebnisse 
in der Leistungsgruppe 2:	
1.  Philipp Simbürger
2.  Alexander Tatzer
Laurens Roskaric
Andreas Pallier
Markus Kelbetz

bestes Mädchen: 
Anna Lena Knall, sowie 
weitere 8 Teilnehmer/-innen
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Wandern ist wieder „in“
Der Alpenverein Gratkorn-Gratwein-Judendorf-Eisbach-Rein ist 
nicht nur im hochalpinen Bereich aktiv, sondern veranstaltet auch 
in der näheren Umgebung Wanderungen mit dem Ziel, unsere 
Heimat besser kennen zu lernen und bei gemütlichen Wanderun-
gen in der freien Natur den Körper fit zu halten.
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So führte uns unsere erste Wanderung Ende April zum Bründlweg am 
Pogusch mit einer Einkehr beim Steirereck.
Die 2. Wanderung im Mai war unserer unmittelbaren Umgebung ge-
widmet: Bei aufgelockertem Wetter sind 7 Wanderer vom Luttengraben 
Richtung Göstinger Ruine aufgebrochen. Mit guter Laune hatten sie bald 
die Ruine Gösting erreicht. Der weitere Weg führte am neu angelegten 
Weingarten vorbei, unterhalb der Ruine, nach Gösting.
Eine Labung in der Konditorei war natürlich Pflicht und hat die Wande-
rer für den Aufstieg auf den Plabutsch gestärkt. Beim Bergheurigen an-
gekommen, war die wunderschöne Rundumsicht eine tolle Belohnung. 
Nach der verdienten Mittagspause ging es weiter leicht bergab zum 
Thalersee mit einem letzten Einkehrschwung, bevor es wieder zurück 
zum Ausgangspunkt Plankenwarth ging. Es war eine sehr nette Wande-
rung voll heimischem Flair!

Österr. Alpenverein Gratkorn-Gratwein- 
Judendorf-Eisbach-Rein
8112 Gratwein, Hauptplatz 9, Tel. 03124 55362 
oeav.gratkorn.gratwein@grazer-bergland.org
www.alpenverein.at/gratkorn-gratwein
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Flotten Schrittes geht es Richtung Plabutsch.

Somit findet sich für jede Altersklasse und 
Spielstärke die passende Meisterschaftsgrup-
pe. Egal ob Vollprofi oder tapferer Kämpfer, 
unter dem Motto „Dabei sein ist alles“ zählt 
der Verein bereits über 60 weibliche Mitglie-
der. Mit Frau Marianne Haindl gibt es auch 
eine eigene Frauenbeauftragte im Club, die 
sich um die Anliegen der Damen kümmert. 
Natürlich haben auch Hobbyspielerinnen 
viele Möglichkeiten der Unterhaltung: So kann 
man das Tennisspielen bei unserem staatlich 
geprüften Trainer Herrn Franz Zahornik erler-
nen oder perfektionieren. Darüber hinaus 
steht auch Herr Dietmar Jaritz als Damencoach 
zur Verfügung. Auch das gesellige Miteinander 
nach der Anstrengung kommt im Tenniscafé 
bei „Mima“ nie zu kurz. Wir freuen uns über 
Neuzugänge, egal in welcher Spielstärke. An-
fragen oder Anmeldungen sind auf unserer 
Homepage zu finden: www.tcjudendorf.at

Tennis

Frauenpower beim TC Judendorf-Straßengel

Wenn Sie Lust bekommen haben aufs Wandern laden wir Sie gerne ein, 
bei einer der nächsten Wanderungen teilzunehmen. Die nächsten Ter-
mine finden Sie auf www.alpenverein.at/gratkorn-gratwein.

Reger Meisterschaftsbetrieb herrscht im 
Damentennis des TC-Judendorf-Straß
engel. Beginnend mit den Mädchen U 13, 
der allgemeinen Klasse und den beiden 
Seniorengruppen +45, gibt es bereits 4 
Mannschaften, die sich gerne mit anderen 
Vereinen messen.
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Tennisclub 
Judendorf-Straßengel
Johannes Fleck
Tel. 0660/6867604
office@tcjudendorf.at

Gratis Tennisschnupperstunden 
für Kinder
Am 30.06.2014 um 14.00 Uhr gibt es gra-
tis Tennisschnupperstunden für alle 
Kinder!

Sommer-Kindercamps

Termine:

21. 7. 2014 – 25. 07. 2014 und
11. 08. 2014 – 15. 08. 2014

Beginners:

Halbtags 9 bis 13 Uhr inkl. Mittagessen 
und Getränken € 129,00
Ganztags 9 bis 15.30 Uhr inkl. Mittages-
sen und Getränken € 159,00

Profis:

Halbtags 9 bis 13 Uhr inkl. Mittagessen 
und Getränken € 159,00
Ganztags 9 bis 15.30 Uhr inkl. Mittages-
sen und Getränken € 199,00

Dazu sind alle Kids herzlich eingeladen! 
Anmeldungen und Anfragen bei 
Herrn Franz Zahornik unter der Telefon-
nummer 0664/5263301 oder unter 
jugend@tcjudendorf.at
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„Wir freuen uns sehr, dass der Straßengler-
Lauf so beliebt bei den Sportlerinnen und 
Sportlern ist“, strahlt die Organisatorin des 
tollen Events Gemeinderätin Martina Auer. 
Vom Zwergerllauf bis zum Hauptlauf, von den 
Nordic-Bewerben bis zum Staffellauf: der 
Straßengler-Lauf bietet für jeden das Richtige. 
Besonderer Beliebtheit erfreute sich der Staf-
fellauf. 34 Teams zu jeweils vier Personen 
kamen an den Start. „Eine Streckenlänge von 
1,2 km pro Person, ist für viele zu bewältigen 
und so finden sich sehr viele, die im Team den 
Spaß mitmachen“, erklärt sich Martina Auer 
den Erfolg. 
Aber auch die über 100 Kinder, die zum Lauf 
antraten, müssen besonders erwähnt wer-
den. Diese konnten sich die Zeit vor und nach 
dem Lauf am Hauptplatz in der Hupfburg oder 
bei der Kinderschminkstation vertreiben. Na-
türlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt 
und der Hauptplatz Judendorf-Straßengel als 
Start- und Zielgelände erwies sich wieder als 
idealer Veranstaltungsort. 
Nachdem auch der Wettergott Einsehen hatte 
und der Regen erst nach der letzten Siegereh-
rung eintraf, freute sich das Veranstal-
tungsteam mit den vielen freiwilligen Helfern 
über einen rundum gelungenen Lauf-Tag.

Herzliche Gratulationen allen Sportlern für die 
tolle Leistung und alle können sich schon mal 
den 26. April 2015 rot im Kalender anstreichen, 
denn dann treffen sich hoffentlich alle wieder 
zur 8. Ausgabe des Straßengler-Laufs.

Alle Ergebnisse und Fotos finden Sie auf 
www.maxfuntiming.at
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Strassengler-Lauf

Auch die 7. Auflage ein voller Erfolg
Beim Straßengler-Lauf 2014 überquerten fast 1000 Füße die Start- und Ziellinie am Haupt-
platz Judendorf-Straßengel – so viele waren noch nie gekommen!
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Der 35-jährige Kroate konnte eine Soloflucht 
erfolgreich abschließen, die er in der achten 
von zehn Runden lanciert hatte.
Den Sprint einer größeren Verfolgergruppe, die 
sich vergeblich auf die Jagd nach dem Ausrei-
ßer gemacht hatte, sicherte sich Patrick Kon-
rad hauchdünn vor Markus Eibegger. Der 
Steirer saß unmittelbar vor dem Start wie auf 
Nadeln: seine Baku-Mannschaft hatte sich 
auf der Anreise verfahren und kam samt sei-
nem Rennrad genau fünf Minuten vor dem 
Start in Judendorf an.
Der 1,86 m große Rogina feierte nach seinem 
zweiten Platz im Vorjahr (hinter Zoidl) nördlich 
von Graz heuer seinen ersten Saisonsieg.  
Apropos Zoidl: der Trek-Profi fuhr genauso wie 
sein Pro-Tour-Kollege Matthias Krizek (Can-
nondale) im ÖRV-Nationaltrikot ein ambitio-
niertes Rennen, Zoidl will in zwei Wochen 
seinen Staatsmeistertitel in Innsbruck vertei-
digen, Krizek fährt schon kommende Woche 
die Tour de Slovenia. In der Tchibo-Cup-Wer-
tung verteidigte der Slowene Jan Tratnik (Am-
platz-BMC) die Gesamtführung mit einem 
fünften Tagesrang souverän.

Der „Bulle aus Varaždin“ siegt in 
Judendorf mit Rekordschnitt
So schnell hat noch kein Rennfahrer den schwierigen 175 km langen Kurs in Judendorf-
Straßengel bewältigt: ein Rennschnitt von 41,7 km/h für den kroatischen Sieger Radoslav 
Rogina bedeutet neuen Rekord bei diesem heuer wieder stark besetzten UCI -1.2-Rennen.

Radsport

Endstand 16. Raiffeisen-GP Judendorf-Straß
engel 15.06.2014, UCI 1.2: (174 km)
1. Radoslav Rogina (Adria Mobil) 4:11:34
2. Patrick Konrad (Gourmetfein Simplon)
3. Markus Eibegger (Baku)

Bericht: Harald Müllner, Pressebetreuer der Tchibo 

Top.Rad.Liga 2014

www.rc-judendorf.at
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Gemeindeamt
Parteienverkehrszeiten:
Di, Do. und Fr. 8-12 Uhr
Di und Do	 14-17 Uhr
Tel. 03124/51435 oder 03124/51391
e-mail: gde@judendorf-strassengel.gv.at
www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Bürgermeister
Harald Mulle
Sprechstunden: Di und Do 14-17 Uhr

Amtsleitung und Finanzverwaltung
Ferdinand Konrad, DW 19

Allgemeine Verwaltung
Ernst Rainer, DW 11
Monika Knall, DW 10

Melde- und Standesamt
Hans Kniepeiss, DW 16

Bauamt
Wolfgang Paar, DW 18
Roswitha Petautschnig, DW 24

Buchhaltung und Kassa
Peter Haubenwaller, DW 20
Maria Rauchenberger, DW 21

Schule
Volksschule
Direktion der Volksschule
Dir. Brigitta Koopmans, MA
Tel. 03124/511 76

Kindergärten
Gemeindekindergarten
Judith, Tel. 03124/53278
Erika, Tel. 03124/53278-2
Edith, Tel. 03124/53278-3
Michaela, Tel. 03124/53278-9 
Bitte nur zwischen 13 und 14  Uhr anrufen!

Privatkindergarten
„Kinder am Straßenglerberg”
Lindengasse 7, Tel. 03124/542 66

Altstoffsammelzentrum
Jeden ersten Freitag im Monat
März bis einschl. Oktober (8 bis 19 Uhr)
November bis einschl. Februar (13 bis 19 Uhr)

Fällt der Freitag auf einen Feiertag, so  
haben Sie am darauf folgenden Freitag zu 
den angeführten Öffnungszeiten die 
Abgabemöglichkeit!

Bei Winterdienst (Schneeräumung, Streu-
dienst etc.) bleibt das ASZ geschlossen.

Kostenlose Beratung
im Gemeindeamt

Notar
Notariat Gratkorn - Dr. Wolfgang Suppan
jeden Donnerstag 14-15 Uhr
Tel. 03124/230 23

Rechtsberatung
Dr. Kurt Fassl
jeden 2. Dienstag im Monat, 17 Uhr

Mag. Wolfgang Klasnic
jeden 1. Donnerstag im Monat,  
Voranmeldung im Gemeindeamt erforderlich!

Bau- und Raumordnung
Arch. DI Wolfgang Zawodnik
DI Andreas Ankowitsch
nach tel. Vereinbarung im Gemeindeamt

Siedlungswasserwirtschaft
ZT DI Christian Kaiser
nach tel. Vereinbarung im Gemeindeamt

Rauchfangkehrermeisterin
Sabine Jauk
von Sept. bis Mai:  
jeden 1. Freitag, 8-10 Uhr
im Gemeindeamt Gratwein,  
Tel. 0664/303 13 83

Notrufnummern

Feuerwehr 122 
Polizei 133

Rettung 144
Arbeiter-Samariterbund 0316/262 144

Apothekendienste 2014

FIA = Fischer Apotheke, Gratwein, 
Bahnhofstraße 3, Tel. 03124/52 136
FLO = Flora Apotheke, Judendorf-Straßengel, 
Gratweiner Straße 19, Tel. 03124/52 210
DON = Donatus Apotheke, Gratkorn, 
Brucker Straße 12, Tel. 03124/22 236
MEN = Marien Apotheke, Deutschfeistritz, 
Hauptstraße 147, Tel. 03127/42 500
ENG = Engel Apotheke, Frohnleiten, Hauptplatz, 
Tel. 03124/24 41
MUR = MUR Apotheke, Frohnleiten, 
Römerstraße 30, Tel. 03126/25 505
KAL = Kalvarien Apotheke, Graz, Augasse 77
ANT = Antonius Apotheke, Graz, 
Weinitzenstraße 2
JOS = Josef Apotheke, Graz, Andritzer 
Reichstraße 52
SHN = Apotheke Shopping Nord, Graz, 
Wiener Straße 351
LÖW = Löwen Apotheke, Graz, Wiener Straße 19
JAN = Janus Apotheke, Graz, Wiener Straße 215
ZGV = Apotheke „Zur Göttl. Vorsehung“, Graz, 
Heinrichstraße 3
TKA = Theodor-Körner-Apotheke, Graz, 
Theodor-Körner-Straße 69
AND = Apotheke Andritz, Graz, Weinzöttlstraße 3
SAL = Salvator Apotheke, Graz, 
Wickenburggasse 1

Die Bereitschafts- bzw. Nachtdienst 
wechselt um 8 Uhr!

Juli

D	 01	 DON

M	 02	 DON

D	 03	 DON

F	 04	 DON

S	 05	 DON

S	 06	 DON

M	 07	 FIA

D	 08	 FIA

M	 09	 FIA

D	 10	 FIA

F	 11	 FIA

S	 12	 ENG SAL

S	 13	 ENG LÖW

M	 14	 FLO

D	 15	 FLO

M	 16	 FLO

D	 17	 FLO

F	 18	 FLO

S	 19	 MEN TKA

S	 20	 MEN JAN

M	 21	 DON

D	 22	 DON

M	 23	 DON

D	 24	 DON

F	 25	 DON

S	 26	 MUR JOS

S	 27	 MUR AND

M	 28	 FIA

D	 29	 FIA

M	 30	 FIA

D	 31	 FIA

August

F	 01	 FIA

S	 02	 FIA

S	 03	 FIA

M	 04	 FLO

D	 05	 FLO

M	 06	 FLO

D	 07	 FLO

F	 08	 FLO

S	 09	 FLO

S	 10	 FLO

M	 11	 DON

D	 12	 DON

M	 13	 DON

D	 14	 DON

F	 15	 DON

S	 16	 DON

S	 17	 DON

M	 18	 FIA

D	 19	 FIA

M	 20	 FIA

D	 21	 FIA

F	 22	 FIA

S	 23	 ENG KAL

S	 24	 ENG ANT

M	 25	 FLO 

D	 26	 FLO

M	 27	 FLO

D	 28	 FLO

F	 29	 FLO

S	 30	 MEN ZGV

S	 31	 MEN SAL

September

M	 01	 DON

D	 02	 DON

M	 03	 DON

D	 04	 DON

F	 05	 DON

S	 06	 MUR SHN

S	 07	 MUR TKA

M	 08	 FIA

D	 09	 FIA

M	 10	 FIA

D	 11	 FIA

F	 12	 FIA

S	 13	 FIA

S	 14	 FIA

M	 15	 FLO

D	 16	 FLO

M	 17	 FLO

D	 18	 FLO

F	 19	 FLO

S	 20	 FLO

S	 21	 FLO

M	 22	 DON

D	 23	 DON

M	 24	 DON

D	 25	 DON

F	 26	 DON

S	 27	 DON

S	 28	 DON

M	 29	 FIA

D	 30	 FIA

Oktober

M	 01	 FIA

D	 02	 FIA

F	 03	 FIA

S	 04	 ENG JOS

S	 05	 ENG AND

M	 06	 FLO

D	 07	 FLO

M	 08	 FLO

D	 09	 FLO

F	 10	 FLO

S	 11	 MEN LÖW

S	 12	 MEN KAL

Bücherei
Grazer Straße 2
Di 15-17 Uhr, Fr 16.30–18.30 Uhr

BürgerInnen-Service

28 gemeindespiegel



Praktische Ärzte
Praxisgemeinschaft Braunendal–Zeder
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/518 45-0
Mo-Fr, 8-13 Uhr; Di und Do, 16:30-19 Uhr 
www.braundal-zeder.at

Dr. Helga Grablowitz
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/545 11
Mo u. Do, 13-17 Uhr; Di, Mi, Fr, 9-13 Uhr

Dr. Katharina Hadeyer-Ingolic
Gratweiner Straße 17,
Tel. 03124/518450 oder 0664/5046406
www.die-aerztin-ihrer-wahl.at

Dr. Heinrich Kasper
Tel. 03124/51600

Dr. Ulrike Lischnig
Gratweiner Straße 13
Tel. 0676/3877690
www.drlischnig.at

Dr. Norbert Wind
Tel. 03124/51 524

Dr. Thomas Seebacher
Tel. 03124/54 118

Fachärzte für Augenheilkunde
Dr. Elisabeth Zwittnig
Plankenwarther Straße 6
Tel. 03124/533 80 33
Mo, 7:30-13 Uhr; Di u. Mi, 7:45-11:30 Uhr, 14-17 Uhr; 
Do, 7:30-14 Uhr

Facharzt für Chirurgie
Dr. Gerald Seitinger
Kapellenweg 15
Tel. 03124/54 59 15
Di, 17-20 Uhr

Facharzt für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Dr. Christian Schauer
Gewerbezentrum Lammer
Gratweiner Straße 17
Di und Mi, 15-18 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldungen unter Tel. 03124/545 11 
während der Ordinationszeiten von 
Dr. Helga Grablowitz
Bei Notfällen: Tel. 0664/512 27 67

Internistin
Dr. Brigitte Anelli-Monti
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/51 845

Facharzt für Zahn-, Mund-
und Kieferheilkunde

Dr. med. univ. Silvia Kobierski
Gratweiner Straße 11
Tel. 03124/527 37
Mo bis Fr 7.30–12.30 Uhr und Di 13-17.30 Uhr

Dr. Robert Moeller
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/547 60
Mo, Mi, 8-13 Uhr; Di, Do, 8-17 Uhr; Fr., 8-12 Uhr

Dr. med. univ. & med. dent. Peter Zwittnig
FA für MKG-Chirurgie, Kieferregulierungen
Plankenwarther-Straße 6
Tel. 03124/533 80 80
Mo, 17-20 Uhr; Mi, 8-9 Uhr
www.zwittnig.at, alle Kassen

Kinderfachärztin
Dr. Sirkka-Liisa Zeder
Gratweiner Straße 17 
Tel. 0664/186 43 44
Mo, Mi u. Fr 10-14 Uhr; Di u. Do 16–19 Uhr

Orthopädie
Dr. Michael Pechmann
Gratweiner Straße 17 
Tel. 0680/24 61 187

Pädagogik
Pädag. Lern- und Seminarzentrum & Nachhilfe, 
Fa. Learn2day, Heike Steinwender
Bahnhofstraße 17 • Tel. 0676/70 77 612
www.learn2day.at

brainbox® – Lernen leicht machen! 
Lerncoaching &  Lernmethodik
Dr. Claudia Dostal
Kugelberg 82 • Tel. 03124 / 511 83
www.brainbox.at

Praxis für Praktische Pädagogik
Lern- und Entwicklungsberatung
DI Sabine Priller
Am Hang 9 • Tel. 0664 73 63 42 96
www.sabinepriller.at

Praxis für Praktische Pädagogik
Lern- und Entwicklungsberatung
Walburga Filzmoser
Schillerstraße 39 • Tel. 0664/21 25 310
www.walburgafilzmoser.at

Physiotherapie
Praxis XUND Pfleger
Gratweiner Straße 17 • Tel. 0650/231 00 08 
www.xundpfleger.at

Gemma – Praxis für Physiotherapie
Hauptplatz 4
Iris Salm, Tel. 0699/81913643
Sigrid Ranner, Tel. 0664/3885080
Angela Passenbrunner, Tel. 0650/2142130
Mag. Thomas Verhounik, Tel. 0664/4131636
Dagmar Buksek, Tel. 0664/4339002
Birgit Mittermayr, Tel. 0664/5012415

Mag. Ulrike Scherngell
Ernährungswissenschafterin & Kinesiologin
Praxis „gemma“, Hauptplatz 4
Tel. 0664-227 84 80
www.energyreloaded.at

Heilmassage
Margarete Eisner, Dipl. Shiatsu Praktikerin 
Plankenwartherstraße 55 
Tel. 0676/3668699

Petra Konrad Illmayer
Freiberufliche Heilmasseurin
Gratweiner Straße 17 • Tel. 0699/10794078

Friederike Rantasa
Gratweiner Straße 17
Tel. 0650/809 48 99

Psychotherapie
Maga. Monika Ebner
Kugelberg 70 • Tel. 0650/648 39 44

Ernestine Ferbas
Grazer Straße 67 • Tel. 0664/3114438
www.praxis.ferbas.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Psychologie
Maga. Petra Preimesberger
Klinische Psychologin
Murfeldsiedlung 46 • Tel. 0664/411 9229

Praxis DELTA
Gratweiner Straße 13
Tel. 0699/11 99 000 2

Mentaltraining
Patrizia Kössler 
Mensch-Hund-Pferd 
Murhofstrasse 2  • Tel. 0664/103 57 56 
www.patrizia-koessler.info

Coaching
Maga. Ulli Fejer
Coach, Erwachsenenbildnerin
Straßengelstraße 1 • Tel. 0699 1023 9841

Mag.a Claudia Kapeller
Organisationsberaterin, 
Coach & eingetragene Mediatorin
Gratweinerstrasse 22/2 • Tel. 0664/5023937
www.claudiakapeller.at

Tierärzte
Tierarztpraxis Judendorf-Straßengel OG
Maga. Anita Sykes-Kriechbaum und 
Maga. Marion Haiderer
Grazer Straße 55 • Tel. 0664/ 920 46 26
Mo, Di, Fr, 10-11 Uhr; Mo-Fr, 16-19 Uhr
Notfälle, 0-24 Uhr
Homöopathie: nach Vereinbarung

Maga. med.vet. Anna Entner
Gratweiner Straße 5 • Tel. 0650/3610329
Mo-Sa, 9-11 Uhr; Mo, Mi, Fr, 16-18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ärztedienste

	

	 JULI

	 05./06. Juli	 Dr. Wind

	 12./13. Juli	 Dr. Grablowitz

	 19./20. Juli	 Dr. Seebacher

	 26./27. Juli	 Dr. Braunendal

	 AUGUST

	 02./03. August	 Dr. Zeder

	 09./10. August	 Dr. Wind

	 15. August	 Dr. Kasper

	 16./17. August	 Dr. Kasper

	 23./24. August	 Dr. Zeder

	 30./31. August	 Dr. Seebacher

	 SEPTEMBER

	 06./07. September	 Dr. Wind

	 13./14. September	 Dr. Kasper

	 20./21. September	 Dr. Braunendal

	 27./28. September	 Dr. Grablowitz

GemeindespiegelÄrztinnen/Ärzte – Therapien



Gasthof LAMMER - Judendorf
für Unterhaltung sorgen die Kulturvereine

TANGARADES und NEO RISIO  
beide aus Thermi / Thessaloniki

sowie der Trachtenverein D´Steirerherz´n z´Graz 

EINTRITT FREI!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

Mit griechischen Spezialitäten aus Küche und Keller
ist für Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt!

5. Juli 2014 - Beginn 17 Uhr

Gasthof LAMMER - Judendorf

Griechisches 

FEST
Griechisches 

FEST
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